
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1916

360 (5.8.1916) Mittagausgabe



Meml MW 2 mal MMag - Ansgabe . Verbreitere Zelknsi

Bezugs - Areise:
SuSg . ^ ohne . Jllustr . Weltschau'
l̂usg . B mit . Jllustr . Weltschau"

An Karlsruhe : Lern
■>sm Verlage abgeholt —.77 —.97- v ' " -.82 1.02

trfnttljibclidi
2.70 ZÄO

in d. Zweigstellen .im , ms Haus ge¬liefert . .
ilvswiirts : bei Ab.
dolung a.Poftschalter 2^ 0 2.9d
Durch d. Briefträger
tagl. 2m at ins Haus 6.02 3.65

' fettige Nummern
«rohere Nummern

. ü Pfg .

. 10 Pfg.
n . , Geschäftsstelle :
ßirtel « und Lammftr .-Ecke , nächst

Kaiserstraße und Marktplatz,
örief - od. Tel ..-Adr. laute nicht

^ auf Namen , sondern:
Bat ». Preise . Karlsruhe .

I adische Msse .

General -Anzeiger ber Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzsgtums Baden .
SMT* Unabhängige nnd am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "AE

~ — . Wöchentlich 1 Nummer „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen .
\ Pt ; <lttS = ^ etiuyC1i . Jährlich l Fahrplan . 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

f̂ST Weitab? größte Lezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitnnsen "WU

Eigentum und Verlag vo»
Aerd . Thiergarten .
Chefredakteur! Albert Herzog,

Verantwortlich für allgem. Politik
und Feuilleton: Anton Rudolph,
für badische Lolitik , Lokales , bad.
Chronik und den allgemeinen Teil:
I .V. : AntonRudolph, fürdenZlnzei»
genteil A. « iuderspacher, sSmtl . i,

Karlsruher B.
Berliner Vertretung : Berlin V 10.

Avzeige « :
Z) ie Kolonelgeile 25 Pf «., die R»
klamezeile 7b Pfg ., Reklamen a»

1. Stelle 1 Mk. die Zeile.
Bei Wiederholungen tariftester Rabatt , dM
»̂ei Richtemhaltung des Zieles, bei gericht ,
' iche? LZetreil̂ lNfl« und bei Svnkuri«

cr.' er Lirv ' t tritt.

Nr . 360 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . 86. Karlsruhe , Samstag den 5 . August 1916 . Telefon : Redaktion Nr . 309 . 32 . Jahrgang .

vom Krieg .
oefterr -ungar. Heeresbericht.

WTB . Wien . 4 . Aug . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz .
Westlich der obersten Moldawa und am Ezarny - Czeremotz ,

am rechten Flügel der unter dem Oberbefehl des Feldmarschal -
lentnants Erzherzog Carl Franz Joseph gebildeten Heeresfront
entwickeln sich neue für die verbündeten Truppen günstig ver -
laufende Kämpfe . In der Mitte und am linken Flügel der
Heeresfront des Erzherzogs keine besonderen Begebenheiten .
Bei Zalosce griff der Feind unsere Stellungen an . Er wurde
abgeschlagen. Die Kämpfe dauern fort . Bei der Armee des
Generalobersten vo« Terstyanszky schlug unsere Kavallerie im
Bajonettkampf einen Angriff zurück.

Einer unserer Flieger hat in diesem Räume vorgestern
einen feindlichen Farman -Doppeldecker abgeschossen. Westlich
von Kaszowka am Stochod brach gestern vormittag ein starker ,
russischer Angriff zusammen. Nachmittags gelang es dem
Feind durch erneute Vorstöße bei Budka in unsere Linien ein -
?udringen . Herbeieilende deutsche und österreichisch-ungarische
Bataillone und Teile der polnischen Legion warfen die Russen
bis abends vollständig zurück. Südlich der Bahn Sarny -Ko-
« el wehrten die Truppen des Generals Fath einen starken
russischen Angriff ab .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Lage ist unverändert . An mehreren Abschnitten der

Isonzo -Front entwickelte die feindliche Artillerie gestern eine
lebhaste Tätigkeit .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Nichts von Belang .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes :
v . Höfer , Fcldmarschalleutnant .

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
Reueinsetzende französische Kritik .

TU . Genf, 4 . Aug . General Berreaux beginnt im „L'Oeuvre "
seine frühere bittere Kritik wieder aufzunehmen . Heber die Offensive
f° flt er : „Unsere Berichte faseln täglich von riesigen feindlichen Ver -
lusten -

, Joffre verschweigt aber auch die geringste Andeutung über
die Anzahl eigener Verwundeter . Dies würde uns interessieren ;
'licht der Phrasenschwung.

Herve gesteht in „La Victoire " anläßlich der Jahresfeier , dag
die Kriegsbegeisterung der Volksmassen am 4 . August erst mühsam
angefacht werden muhte , als England den Krieg erklärte . Nun
hätten die Sozialisten jeglichen Widerstand aufgegeben, aber bis zum
4 . August wäre die Stimmung der Opposition äußerst kritisch gewesen .

Englische Erkenntnis .
■ •■= Berlin , 5. Aug . Nach dem „Lok .-Anz .

" schreibt Lower

^ raser in der „Daily Mail "
, Deutschlands große Kraft liege

barin , daß es außerhalb feines Gebiets Krieg führe . Wir müs-
scn also Boden gewinnen und können uns über die paar erober -
ten Quadratkilometer nicht besonders freuen . Das ist nur ein
kleiner Anfang .

Englische Verluste .
— London , 4. Aug . Die Verlustlisten oom 31 . Juli und
l . und 2 . August enthalten die Namen von 580 , 273 und

^ Offizieren . Davon sind 233 gefallen .

Vie Luftangriffe auf England .
AZTB . Berlin , 4 . Aug . In Ergänzung der amtlichen Meldung

über den Angriff unserer Marineluftschisfe auf England am 2 ./3 Au-
!lust erfuhren wir noch nachstehend « Einzelheiten :

In Harwick wurden in zweimaligem Angriff die im Hafen lie-
Kunden Seestrri ' lräfte , ferner Werst - und Bsln ^nlagen ausgiebig
m ' t Bomben ' elegt. In der Grafschaft Norfolt wurden Industrie -
anlagen und S -hcinwerferbatterien von Norwich " nZ> Winderton er-
lolgreich angegriffen . Ferner galt der Angriff ? swestoft, in dessen
- lahe eine größere Fabrikanlage infolge Bombenwurfs unter immer
" °u ausbrechenden Feuererscheinungen in Brand gesetzt wurde .

. Uebir die feindliche Gegenwirkung ist zu bemerken, daß auf dem
Einmarsch über den Hoofden ein plötzlich aus einer Wolkenschicht
^ austretendes feindliches Wasserflugzeug dreimal eines unserer
^ larineluftschiffc anzugreifen versuchte . Das seindliche Flugzug

. vurde jedoch jedesmal durch Maschinengewehrfeuer zum Abdrehen
^ranlaßt und verschwand dann in westlicher Richtung . Auch vor

^armouth traf eines unserer Luftschiffe auf einen englischen Wasser-* . _ .der ebenfalls in die Flucht geschlagen wurde .

Dir

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
grauenerregenden russischen Verluste .

^ Kopenhagen , 5 . Aug . Der „Berl . Lok . -Anz ." berichtet
der „National Tidende " aus ruffischen Berichten , daß die

der Russe« « den letzten Wochen grauerregeud ge¬

wesen sein muffen . An allen zur Front führenden Eisenbahn -
linien wurden unzählige Lazarettbaracken errichtet , die mit
Kranken und Verwundeten dicht belegt seien , jedoch der Aerzte
und Pfleger entbehrten . Typhus und Cholera räumten furcht -
bar auf . Die darin Gestorbenen wurden vielfach nicht mehr be-
erdigt , sondern zu Tausenden in die Flüsse geworfen . Aus dem
Hauptquartier hätten alle Kommandostellcn strengsten Befehl ,
die Offensive mit allen Kräften trotz blutiger Opfer und Epi -
demien solange wie möglich fortzusetzen .

Rumänien und der Krieg .
Rumänische Beurteilung der Kriegslage .

TU . Bukarest, 3 . Aug . (Priv .) Die „Seara " beurteilt die
Kriegslage folgendermaßen : Wenn die Zentralmächte auch etwas
von dem eroberten Gebiete an die Entente abgeben müssen , so braucht
dies angesichts der großen Faustpfänder , die sie in Europa besitzen,
nicht znm Schaden ihres eigenen Gebietes zu erfolgen . Die Kraft -
anstrengungen der Entente , die wohl die letzten sein werden , bezwecken
daher nur , die eigenen Verluste weniger empfindlich zu gestalten.
Wenn die Entente zur Erkenntnis gelangt , daß sie trotz der Opfer an
Menschenmassen und der schweren Eeldlast keinen entscheidenden mili -
tärischen Sieg erzielen kann , so wird sie eine Verständigung mit den
Zentralmächten suchen. Frankreich ist bereits geschlagen , weil die
Armee, die ihr eigenes Vaterland nicht verteidigen kann, so gut wie
verloren ist, denn in Wirklichkeit wird Frankreich heute zur Hälfte
von englischen Soldaten verteidigt . Hunderttausende von Franzofen
sind verblutet , bis es gelang , die deutsche

' Front um 5 bis 8 Kilometer
zurückzudrängen, aber bis zur deutschen Grenze sind noch 250 Kilo¬
meter ! In drei Monaten tritt die kältere Jahreszeit ein , in der die
Franzosen und die Kolonialtruppen nur als Kanonenfutter verwendet
werden können, so daß der Zusammenbruch erfolgen wird .

Lebensmittelnot in Rumenie « .
TU . Bukarest, z . August . (Prio .) In Rumänien herrscht große

Not an Lebensmitteln . In Bukarest soll demnächst ein vierter fleisch-
loser Tag eingeführt werden, auch in der Provinz herrscht großer Man-
gel an Nahrungsmitteln . Die Wirger der Stadt Medjidia sandten
an König Ferdinand eine Depesche, in der darüber Klage geführt wird ,
daß im Orte Tausend« Waggon Weizen und Mais lagern , die Bevöl-
kerung aber weder Brot noch Maismehl habe. Wenn der König nicht
wünsche, daß seine Untertanen nach dreijähriger reicher Ernte sterben
sollen , so möge er Weizen und Mais sreigebeu. — Im MMN Lande
ist die Ansicht verbreitet , daß gros-e Lebensmittelvorräte ausgestapelt
sind , an die BevMerung aber nichts abgegeben wird , sodaß diese
Hunger leiden muß . ,
3 » den Grenzzwischenfällen auf der Donau .

WTB . Bukarest , 4 . Aug . Zu den Grenzzwischenfällen auf
der Donau wird s " ?bamtlich verlautbart , daß der rumänische
Minister des Aeichcrn die notwendigen Schritte unternahm ,
um die Aufmerksamkeit der bulgarischen Regierung darauf zu
lenken , daß sich die Zwischenfälle zu oft wiederholen und daß
sie den guten Beziehungen der beiden Länder zu einander nicht
entsprechen .

Die Türke ? im Krieg .
Türkischer Bericht .

WTB . Konstantinopel , 4 . August. (Nichtamtlich .) Amtlicher Be-
richt vom 29 . Juli ( türkische Zeitrechnung ) . An der Zrakfront im
Abschnitt von Fellahie keine Aenderung der Lage . Eine unserer
Freiwilligen -Abteilung fügte dem Feind in einem Treffen , das
zwischen itj .: und einer schwachen Abteilung des Gegners stattfand ,
Verluste ;.u und erbeutete Gespanne und Vieh. In Persien wurde
der Feind in einem Kampf , den unsere Truppen den Russen am
16. Juli , abends , in der Gegend des Ortes Bukan lieferten , gezwun-
gen, sich nach Starben zurückzuziehen . Er ließ 200 Tote auf dem
Kampfplatze zurück. Wir erobetten drei Maschinengewehre in gutem
Zustande mit allem Zubehör und eine Menge Munition , sowie Ge-
wehre und Vieh.

An der Kaukasusfront in den Abschnitten von Bitlis und Müsch
keine Veränderung . Ein Angriff , den die Russen gegen einen Teil
unserer Stellungen im Abschnitt von Oknott, etwa 800 Km . südlich
von Erzen ',!!' , unternahmen , wurde zum Stehen gebracht und von
unseren Streitkräften zurückgewiesen . An den anderen Abschnitten
der Front herrschte im allgemeinen Ruhe .

Ein russisches Torpedoboot beschoß Tireboli und Kiresund , unge-
schützte Orte an der Küste . Einige Häuser wurden zerstört und sechs
Einwohner wurden getötet oder verwundet .

An der ägyptischen Front fanden in der Umgebung von Katia
fortgesetzt Scharmützel statt . Am 19. Juli beschoß ein feindliches
Kriegsschisf auf der Höhe von Mohamedie eine Stunde lang ohne
Ergebnis die Dattelwälder von Hud-el-Redjat und Ogratina . östlich
von Katia . Das Kriegsschiff wurde durch Bombenwürfe von einem
unserer Flugzeuge gezwungen, sein Feuer einzustellen und sich zu ent-
fernen.

Von den anderen Fronten ist keine wichtige Nachricht eingelaufen .

Englischer Bericht .
WTB . London . 5 . August. (Reuter . — Amtlich.) Der Komman-

dierende in Aegypten meldet : Am Morgen des 3 . August griffen zwei
seindliche Aeroplane Schiffe auf dem See Timsa und die Stadt Zsmaila
an . Es wurden zahlreiche Bomben abgeworfen, aber kein Schaden an -
gerichtet ( ?) . Am 2 . August zwang einer unserer Aeroplane bei Sal -
man« einen AviatAapparat , trat Niedergehen und befchSdigte ihn.

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . Malta , 4 . Aug . Meldung des Reuterschen Büros .
Der italienische Postdampfer „Letimbno (2210 Tonnen ) ist
von einem U - Boot versenkt worden , 28 Ueberlebende
sind hier angekommen . Sie erNärten . daß der „Letimdno " mit
einer Besatzung von 50 Mann und 113 Paffagieren auf der
Reise von Syrakus nach Benghasi begriffen war , als das
U- Boot zuerst einen Warnungsschuß löste, und darauf das
Schiff unter fortwährendem Feuer verfolgte . Das U-Boot
holte den Dampfer ein (der also zu entfliehen versucht hatte
und deshalb mit Recht beschoffen worden war . Die Red .) , der
Rettungsboote aussetzte . Innerhalb einer halben Stunde
wurde die Beschießung fortgesetzt ( ? ) . Fünf Boote wurden ge»
troffen und vernichtet ( ?) . Man glaubt , daß die Znsassen er-
trunken oder durch Granatfeuer getötet worden sind . Wie
verlautet , sind zwei Boote in Syrakus angekommen .

WTB . London , 4. August. Lloyds melden, daß der italienische
Dampser „Citta di Messina " versenkt worden ist. ferner d«ch
der britische Schoner „Gra d w elI " , der japanische Dampfer „Co -
hina Maru " und die Bark „F . II ." von London versenkt war -
den . Der dänische Dampfer „Katholm " ist wahrscheinlich ge »
s « n k e n.
Di « in England zurückgehaltenen holländische «

Fischer .
WTB . Haag , 4 . Aug . Die Leitung des Bundes christlicher See»

leute hat bei dem Minister des Aeußern um eine Audienz für die
Frauen der Fischer aus Scheweningen und Katwijk nachgesucht , deren
Männer in England zurückgehalten werden . Schon in einer früheren
Adresse an den Minister des Aeußern war auf die unter den Frauen
herrschende Unruhe und auf den Mangel an Lebensmitteln an Bord
der in England aufgehaltenen Fischerfahrzeuge hingewiesen worden.
An Grey wurde von den Fischerfrauen ein Telegramm gesandt, in
dem sie um Freilassung ihrer Männer ersuchen .

Die englische Bunkerkohlenverweigerung .
WTB . Amsterdam, S. Aug . Nach privaten Berichten , die hier

eingetroffen sind , mußten skandinavische Rheder die Charterpartien
verschiedener Dampfer , die mit Viehfutter , Holz und Phosphaten für
die Niederlande geladen waren , annullieren , da die englische Re»
gierung den Schiffen nur dann Bunkerkohlen geben will , wenn sie
für britische Häfen oder für Häfen der Verbündeten bestimmt sind .

England und Italien .
WTB . London, 4 . Aug . „Daily Telegraph " berichtet, das; der

Präsident des Handelsamts Runeiman nach Rom gereist ist , um die
Schwierigkeiten , die sich in der Schifsahrtsfrage ergeben hab^n , zu
beseitigen . Diese Frage hat zu einer ziemlich heftigen Auseinander »
setzung zwischen den beiden Ländern Anlaß gegeben und bereits den
Gegenstand von diplomatischen Unterhandlungen gebildet .

UHaniiels 'llnlMttwt „JeuWmlil '.
Die Heimfahrt der „Deutschland ".

— Kopenhagen , 5 . Aug . Nach einer Meldung der „Voss.
Ztg .

" von hier bot die Abfahrt der ..Deutschland " aus Balti »
more ein seltenes Schauspiel . Sie machte eine Rundfahrt
durch den Hafen , umgeben von Dampfern mit Journalisten ,
Photographen und Filmoperateuren . Zum Abschied sang die
Mannschaft „Deutschland , Deutschland über alles " und das
amerikanische Nationallied . Die amerikanischen Zeitungen
bringen lange Artikel voll Sympathie für die kühne Besatz»
ung .

<= Berlin . 5 . Aug . Nach dem „Lok. -Anz .
" berichtet die

„United Preß " nach Erzählungen von dem Schleppdampfer
„Temming " : Sckjwerer Seegang hatte die englischen Motor -
boote veranlaßt , sich zurückzuziehen , als die „Deutschland " am
Abend die Virginia -Kap verließ . Auch die feindlichen Kriegs ,
schiffe kreuzten weit vraugen . Die Heimfahrt begann unter
günstigen Verhältnissen .

Haag , 5 . Aug . Einer Depesche des „Verl . Lok . -Anz .
"

von hier zufolge , wurde gestern in Amsterdam eine Bersiche«
rnng abgeschloffen in Höhe von 10 vvv Gulden für die RLckkehr
des U .-Baotes „Deutschland " nach der Heimat . Die Präwie
betrug 30 Prozent .

Die Zagd auf die „ Deutschland ".
Kopenhagen , 4. Aug . Wie die „Nat .-Ztg .

" berichtet,
wird aus London der „Berlingske Tidende " gemeldet , daß zwei
französisch-englische Kreuzergeschwader den besonderen Auftrag
erhalten haben , auf die „Deutschland " Jagd zu machen . (Zwei
Geschwader gegen das eine Tauchboot ! ) .

Die Tauchboote der Deutschland,Klasse .
c= Berlin , 4 . Aug . Vertretern der amerikanischen Presse gegen»

über äußerte sich Kapitän König von der „Deutschland" der „Voss.
Ztg .

" zufolge:
Als wir Bremen verließen , hatten wir 180 Tonnen Heizöl : wi*

haben jetzt noch 90 Tonnen . Wir hatten 20 Tonnen Wasser, davott
sind noch 10 Tonnen übrig . Unsere Reise beweist, daß ein Tauchbook
der „Deutschland"-Klasse irgendwohin in der Welt fahren kann. ES
hat einen Aktionsradius von 13 000 Meilen .

Auf die Frage , wie er denn unter Wasser seinen Weg finden
und Gefahren vermeiden könne , antwortete er, wir haben zwei Mit »
tel : Das Mikrophon und einen Notapparat . Elfteres ermögliche es,
eine Anterseeglocke 6 Meilen weit zu höre«. Nach dem Geräusch kana
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man urteilen , um was für ein Schiff es sich handelt . Ein Zerstörer
verursacht ein lautes Geräusch , ein Kreuzer weniger . Der Not-
apparat ist ' in Tätigkeit , wenn wir unter Wasser tauchen. Das Ka-
bel wird durch den Boden im Boot hindurchgeleitet . Wir können
unter Wasser Anker werfen , stilliegen, kurz alles , was man auf
Wasser machen kann. Wir können unter Wasser liegen mit Nahrung
und Wasser aufnehmen , und wir haben eine ganze Menge davon mit .

Wie sie selbst auf der Fahrt sich die Zeit vertrieben hätten ? Wir
hatten etwa zehn Phonographenplatten , gute Musik. Außerdem hatte
ich eine Bibliothek , viel von Shakespeare dabei . Wird in Deutsch -
land mehr gelesen , wie in England ? Ich bin der Aelteste an Bord ;
491 der jüngste ist 21 . Beinahe alle von uns haben Frau und Kinder
in Deutschland zurückgelassen .

Englische « Blödsinn über das U - Boot
„Deutschland ".

<— Bon der Westgrenze , 4 . Aug. Die „Nieuwe Rotterdamsche
Courant " berichtet: Wie der „Daily Telegraph " meldet, habe
das U-Boot „Deutschland" überhaupt nicht den Ozean durch-
fahren , vielmehr sei es, in einzelne Stücke zerlegt , an Bord
neutraler Schiffe nach einem wenig besuchten amerikanischen
Hafen gebracht und dort konstruiert worden und habe dann mit
Farbstoffen beladen , innerhalb der Territorialgewässer die
Fahrt nach Baltimore ausgeführt . Die „Nieuwe Rotterdamsche
Courant " sagt dazu : Inzwischen hat Reuter gemeldet, daß
die „ Deutschland" abgefahren sei . Er hat aber nicht hinzuge -
fügt , daß sie wiederum auseinander genommen sei. (Kln . Vztg.) .

Der Krieg mit Portugal .
WTB . Lissabon, 4. Aug.

',Times" erfährt von hier , daß
der Kongreß am Montag zu einer außerordentlichen Sitzung
einberufen werden würde , und daß man wichtige Entfcheidun-
gen wegen der aktiven Teilnahme Portugals am Kriege er-
wartet.

Englands Schiffsnot .
— Amsterdam , 4. Aug . Aus London wird berichtet, daß

Portugal auf Ersuchen Englands zugestimmt hat, einige der
von Portugal beschlagnahmten deutschen Schiffe an England
abzutreten .

Deutschland und der Krieg *
Flucht dentscher Offiziere aus einem franz .

Gefangenenlager .
Berlin , 4. Aug. Die „Kreuz-Ztg ." berichtet:

„Wie der Pariser „Matin " meldet, wurden in Saint -Na-
zaire zwei deutsche Offiziere festgenommen, die aus dem Eefan -
genenlager Ehateauneuf (Jlle -et-Villaine ) entflohen waren .
Ihre Verhaftung geschah auf Veranlassung arabischer Dock-
arbeiter , denen die Offiziere Geld boten , um sich an Bord eines
neutralen Schiffes bringen zu lassen .

Die beiden Flüchtlinge waren der Oberleutnant im Ula-
nenregiment Nr . 9 Graf Roderich v. der Groeven und Leut»
nant Hans Kölitz (Sohn des Gallerieinspektors Prof . Dr . Kü¬
litz in Karlsruhe . D . Red.) vom Infanterieregiment Nr . III .
Seit ihrer Flucht aus Ehateauneuf waren bereits sieben Tage
verstrichen, während deren sie sich von Wurst und Schokolade
nährten . Mit ihnen zusammen entkamen zwei weitere Offi-
ziere, die sich inzwischen vyn ihnen getrennt hatten . Ueber
deren Namen und Schicksal gibt der „Matin keine Auskunst.
(Wie wir hören , wurden Oblt . Graf v . d . Eroeben und Lt . Külitz
inzwischen in ein Gefangenenlager bei Nizza verbracht . D. R .)

Ei « Spion erschösse «.
— Mülhausen, 3. Aug . Gestern morgen wurde , laut „Str .

Post" durch öffentlichen Anschlag hier bekannt gemacht:
. . Erschossen wurde heute der Spion David Bloch , geb . am

20 . November 1895 zu Gebweiler im Oberelsaß . Er war als
wehrpflichtiger Deutscher in das französische Heer eingetreten ,
hat sich nach seiner Zurückstellung zum Arbeitsdienst in einer
französischen Munitionsfabrik aus Spion ausbilden und durch
ein französisches Flugzeug auf den Kriegsschauplatz absetzen
lassen , um als deutscher Untertan im Rücken der deutschen
Truppen in bürgerlicher Kleidung Spionage zu treiben . Das
Gericht der Etappenkommandantur Mülhausen hat ihn des»
halb am 29. Juli 191k wegen Kriegsverrats zum Tode ver-
urteilt . Der Oberbefehlshaber .

"

Oefterreich -Ungarn und der Krieg .
Einladung Andrassys ins deutsche

Hauptquartier .
TU . Budapest , 4 . Aug . Der deutsche Generalkonsul in Bu -

dapest Graf Fürstenberg hat bei seinem Besuche, den er am
Dienstag dem Grafen Andrassy abstattete , diesem eine Ein-
ladung des Deutschen Kaisers überbracht. Der Einladung ent-
sprechend , begab sich Graf Andrassy gestern nach Berlin und
von dort ins Deutsche Hauptquartier. (B . Z . a . M.)

Aus Rußland .
MTB . Petersburg , 5 . August . (Petersb . Tel . -Ag.) Das Mitglied

des Reichsrats Kraf BobrinsU ist zum Ackerbauminister ernannt
worden.

Französischer Kredit an " u bland .
WTB . Petersburg , 8. Aug . Nach einer Sondermeldung

des „Temps " von hier erklärte der Finanzminister Bark , daß
die zwischen ihm und Ribot getroffenen Vereinbarungen Ruß-
land bis zum Kriegsende Kredite für die von ihm in Frank -
reich gemachten Materialbestellungen und zur Bezahlung der
Zinsen für alle von Rußland bis heute mit Frankreich vorge-
nommenen Finanzoperationen sicherten .

Frankreich und der Krieg .
— Bern, 4 . Aug . Dem „Petit Journal " zufolge , sind im

Bezirk Bordeaux große Unterschlagungen bei Munitionsliefe -
rungen entdeckt und dem Kriegsgericht angezeigt worden .

Di « Verhandlungen mit der Entente .
— Bern , 4 . Aug . Die Entente scheint bei den gegenwärtigen

neuen Pariser Wirtschastsv«rhandlung «n mit der Schweiz doch etwas
einlenken zu wollen . Wenigstens schreibt der „Temps" : „Die Alliier -
ten begreifen die schwierige Lage der Nachbarrepublik , die von den
Kriegführenden beider Lager umgeben ist . Die Unterhändler werden
sich bemühen , die schweizerischen Interessen und die Pflichten , die der
Krieg den Alliierten auserlegt , zu versöhnen, (Frlf . Ztg .)

England und der Krieg .
Der Minister und der gestohlene Brief .

WTB . London, 4 . Aug . Dem ..Nieuwe Rotterdamsche Courant "
wird von hier folgende Episode aus dem Unterhaus berichtet :

Als Bonar Law in seiner Eigenschaft als Staatssekretär für
die Kolonien die Ausfuhrzölle auf Palmkerne aus Westafrika ver-
teidigte , verursachte er eine stürmische Szene durch das Vorlesen eine«
Briefes , der , wie er sagte, eine Erklärung dafür bilde , warum er auf
die Frage der Ausfuhrzölle so großes Gewicht lege. Es stellte sich
heraus , daß der Bries eine photographische Reproduktion ist und von
einem Margarinefabrikanten in einem neutralen Lande verfaßt
wurde.

Bonar Law weigerte sich, die Namen von Absender und Adressat
mitzuteilen oder zu sagen, wie er zu dem Brief gekommen ist . Der
Brief enthält Instruktionen , daß man die Frage von Ausfuhrzöllen
auf Palmkerne in der Presse und im Parlament zur Sprache bringen
möge . Sämtliche Mitglieder des Unterhauses , die in dieser Ange-
legenheit Fragen gestellt oder über die Sache gesprochen hatten , er-
hoben sich , um in entrüstetem Ton die Zumutung zurückzuweisen ,
daß sie unter dem Einfluß von Interessenten gehandelt hätten .

Es folgte hierauf eine stürmische Szene , während der der Vor -
wurf erhoben wurde , daß der Brief gestohlen sei . Ein Freihändler
rief spöttisch dazwischen : „Das ist nun der Anfang der Schutzzoll -
Politik !"

Nachdem Bonar Law seine Rede beendet hatte , erhob sich Sir
John Simon und erklärte , daß der Brief im Bureau des Zensors
photographiert worden sei und daß die Zensur von konservativen
Ministern dazu benutzt werde, um Abgeordnete, die Anhänger des
Freihandels seien , in Mißkredit zu bringen . Ein anderer Abgeord-
neter fragte Bonar Law , ob er in unzweideutiger Weise erklären
wolle, daß er keinen Abgeordneten beschuldigen wolle. Bonar Law
tat dies.

Zu Casements Hinrichtung .
Cafements letzte Stunde .

TU . London, 4 . Aug. Dem „Secolo" wird von hier zu
Casements Hinrichtung im Tower gemeldet : Er war Prote-
stant und hatte den Wunsch geäußert , noch vor seinem Tode in
die katholische Kirche aufgenommen zu werden . Er empfing
die Sakramente und verbrachte darauf eine ruhige Nacht . Er
starb mit den Worten : „Ich sterbe für mein Vaterland , es lebe
Irland ?"

Holländische Urteile .
TU . Amsterdam, 4. Aug. Die Hinrichtung Sir Roger Casements

hat hier gewaltiges Aufsehen erregt . Nach den günstigen Berichten
der Presse in den letzten Tagen war man allgemein davon überzeugt,
daß Casement begnadigt werden würde . Noch gestern schrieb ein
Mitarbeiter des ententefreundlichen „Telegraaf " : „Hochverräter wie
Casement sind keine Hochverräter. Ich glaube daher nicht, daß die
Engländer ihn hinrichten werden . Obwohl britischer Untertan , war
er ein Ire . Er fühlte für Irland und die stets unterdrückten Ideale
des krischen Volkes Das war die nationale Fahne , für die Casement
eingetreten war und nötigenfalls auch sterben konnte. Die Presse
enthält sich vorläufig jedes Urteils ." (Köln. Ztg .)

G Haag , 4 . Aug . Selbst hier urteilt man , daß die Hinrichtung
Sir Roger Casements , zumal da sie verstärkt wurde durch die echt
englische Gemeinheit einer entehrenden Ausführung , der schwerste
politisch« Fehler Englands in diesem Kriege ist und England ret -
tungslos als grausamen Heuchler hinstellt . Ein hervorragender Hol»
länder sagte : „Die Hinrichtung ist für Deutschland so viel wert wie
eine gewonnene Schlacht. Jedenfalls zeigt sie den Iren der ganzen
Welt , wie allmächtig die alt « Partei einer gewaltsamen Niederhal -
tung Irlands im englischen Kabinett wieder ist . Das ganze natio -
nalistische Irland und die Reste der alten Homerule-Partei in Groß-
britannien traten geschlossen und stürmisch für die Begnadigung Cafe-
mentg ein , was ebenso wenig galt wie die Fürsprache des Papstes ,
Wilsons , des Kongresses und selbst Frankreichs , wo Englands irische
Brutalitäten bitter verstimmten .

" (M . N. N .)
Reue S t r a g c n k ii m p f e in Dublin .

Sch . Rotterdam , 5. Aug. (Priv . -Tel.) Hier liegen
indirekte Londoner Telegramme vor , wonach in Dublin am
Hi « richtungstage Casements große Straßen -
kämpfe stattgefunden haben , deren Ausgang noch un¬
gewiß fei.

Asquith und der Wirtschaftskrieg gegen
Deutschland.

a Rotterdam , 4 . August . Bei der Beratung über die Beschlüsse
der Pariser Wirtschaftskonserenz führte Premierminister Asquith im
Unterhaus nach einem Bericht des „Nieuwe Rotterdamschen Cou-
rants " aus London weiter aus : Deutschland verfllge über eine mächtige
Handelsflotte , die augenblicklich sicher in den eigenen Häfen oder in den
Häfen neutraler Lände» liege. Aus den deutschen Handelsblättern
gehe deutlich hervor, daß die Deutschen mit diesen Faktoren rechneten ,
um die industrielle und kommerziell « Wiedergeburt der Alliierten zu
verhindern.

Die Wiederherstellung des verwüsteten Gebiete» fei die allererste
Forderung der Alliierten und diese Wiederherstellung müsse sowohl
die Ersetzung der Rohstoffe, wie der industriellen Maschinen, der Acker -
Kauwerkzeuge , der Vorräte und der Handelsschiffe einschließen .
Außerdem hätten sich die Alliierten untereinander verpflichtet, den
Feindesn - lichten für eine Anzahl von Jahren die Behandlung auf ver
Basis der Meistbegünstigung zu verweigern . Das bedeute, daß für
diese Periode das Entgegenkommen der Alliierten füreinander nicht
auf Deuischland und Oefterreich-Ungarn ausgedehnt werden solle .
Außerdem würden die Alliierten in der Zeit der Erholung vom
Kriege ihre Hilssmittel unter Bedingungen austauschen, die die-,
Maßregeln Deutschlands, sich Vorräte und Material aus den neu-
tralen Ländern zu sichern, durchkreuzen wurden .

Der Premierminister sagte : Wir müssen alle deutschen Monopole ,
die vor dem Kriege bestanden, wie z. B . das Metallmonopol in
Australien , verhindern . Das Handelsamt ist eifrig an der Arbeit ,
Pläne zu entwerfen , um uns von der Zufuhr aus Feindesland unab -
hängig zu machen . Was Farbstoffe , nichtraffiniertes Zink und an -
d°re wichtige Artikel betrifft , so ist bereits ein Plan für die Sub -
sidierung der hierzu notwendigen wissenschaftlichen und industriellen
Untersuchung ausgestellt.

Die proteitionistische Presse ist mit Asquiths Rede sehr zufrieden.
Namens des »monistischen Kriegskomitees erklärte Carfon , daß
die Pläne , die der Premierminister dargelegt habe , allgemeiner
Natur seien . Sie bänden aber die Regierung und diese könne davon
nicht wieder abgehen. Was solle nun aber in England geschehen,
und welcher Plan sei beschlossen, ehe der Friede zustande komme ?
Carson verlangte einen bestimmten Plan , oor allem um zu verhin -
dern, daß Waren unter Preis auf den Markt geworfen werden,
ferner eine Abänderung der fiskalischen Politik , um o!uf diese Weise
Deutschland zu treffen und seinen Handel auf das Reichsinnere zu
beschränke« .

Die „Daily News " nehmen entschieden gegen diese neue
Handelspolitik Stellung . Auch der „Daily Chronic ! «" erklärt :

„Wir wünschen nicht, daß England und seine Alliierten einen Hai»
delskrieg anfangen und die Feindschaften nach dem Friedensschluß
fortsetzen . Es gibt vi«l« Menschen , die einen Handelskrieg mit
Deutschland mit Beifall begrüßen. Wir müssen uns deutlich vor
Augen halten , daß es für uns notwendig ist, zunächst den militari »
schen Krieg zu gewinnen und gründlich zu gewinnen und daß de»
Frieden , der darauf folgt , ein wirklicher Frieden sein muß."

England liefert politische Flüchtlinge an
Rußland aus .

— Kristiania, 4 . Aug . Die england-freundliche Zeitung
„Verdensgang " macht aufsehenerregende Veröffentlichungen
über die Behandlung russischer politischer Flüchtlinge ««d
Juden, die sich seit Jahren in England aufgehalten hatten und
dort ein sicheres Afy gefunden zu haben glaubten .

Danach hat die englische Behörde von dreihunderttausend
Flüchtlingen , die allein in London sich befanden , 25 WM ) Jude «
ausgewählt und sie vor die Wahl gestellt , entweder nach Fla«»
dern als Soldaten zu gehen oder an Rußland ausgeliefert zu
werden . Diese 25 000 stehen wie ein glücklich entkommener
Flüchtling im „Verdensgang " erzählt . Tag und Nacht unter
Polizeibewachung . Die politischen Flüchtlinge würden jedoch
kaum nach Flandern , sondern, wie bereits begonnen , an di«
russische Knute oder den Galgen ausgeliefert . Rußland schlag«
so zwei Fliegen mit einer Hand . Es erhielte 25 000 verhaßt «
Juden als Kanonenfutter und die jungen russischen Akademi«
ker ausgeliefert , die zu Tausenden aus politischen Gründen
Rußland den Rücken gekehrt . Diesen würde Rußland an der
Front sicher Urias -Posten geben , um sie so schnell los zu werden.
Noch wahrscheinlicher sei jedoch, daß man sie sofort an den Gal»
gen knüpfen oder nach Sibirien senden werde.

In diesen Tagen wurden mehrere Versammlungen in Kri»
stiania wohnender Russen abgehalten, die an die englische Re»
gierung eine Eingabe richten wollen, die wahrscheinlich durch
den Gesandten eines neutralen Staates in London überreicht
werde . (Frkf. Ztg .)

''

Holland und der Krieg .
WTB . Haag, 5 . August. Oberstleutnant Miiller -Martin « vrd«

zum Militärattache in Berlin ernannt . Gleichzeitig wurde auch ei«
Militärattache für Paris ernannt .

= Haag, 4 . Aug . Die Unteroffiziere und Mannschafte«
des Landwehrjahrganges 1818 werden am 18 . August beur«
laubt.

Aus China .
o . Peking , 3 . Aug. (Privattel .) Schweizerischen Blätter «

zufolge, meldet die „Morning Post" von hier : Am 31 . Juli kam
es in Hankau zu einer Meuterei, in deren Verlauf ein große«
Teil des chinesischen Stadtviertels , das sich in der Nähe der
deutschen Besitzungen befindet , in Brand gesetzt worden ist.
Der Schaden wird auf mehrere Millionen Dollars geschätzt.
— Durch Erlaffe des Präsidenten der chinesischen Republik wird
den politischen Verbrechern, die unter Iuanschikai verurteilt
wurden , Amnestie erteilt . (Gen. E . K .)

Vermischtes .
— Berlin . 5 . Aug . Laut „Lok.- Anz .

" fielen in der Ziegelei Der-
genhorst bei Schneidemühl zwei 18jährige Burschen und ein gleich,
ältriges Mädchen beim Scherzen in einen Behälter mit kochendem
Wasser. Alle drei fanden den Tod.

= Berlin . 5. Aug . Der „Lok.-Anz ." meldet, daß bei dem vor^
gestrigen Rordweststurm der Rostocker Dampfer „Stadt Stralsund "

bei Arkona gestrandet und viele andere Dampfer beschädigt worden
seien .

— Stolpmünde (Pommern ) , 5. Aug . Nach einer Meldung de«
..Verl . Lok. -Anz." von hier hat sich in Weitenhagen ein schwere»
Badeunglück ereignet . Durch eine Sturzwelle wurden der Pastor
Köpke , dessen ILjähriger Sohn und ein Kinderfräulein fortgerissen.
Alle drei ertranken .

= Züllichau (Reg.-Bez. Frankfurt a . d . Oder) , 4 . Aug.
(Priv .-Tel .) Gestern nachmittag kenterte auf der Oder bei
Tschicherzig, in dem sogenannten Oderknie, ein mit 5 Perso¬
nen besetztes Segelboot. Sämtliche Insassen sind ertrunken.

«= Iserlohn ( Rgsbz. Arnsberg ) , 5. August. Laut „Berl . Lok.-Anz."

erschoß hier im Geschäftszimmer des Zustizrats Schupper der Agent
Bröcker den ihn? verfeindeten Rechtskonsulenten Mellage , der durch den
Aachener Alex i an erprozeß in der Mitte der 90er Jahre bekannt wurd«.
Der Täter wurde verhaftet .

= München , 5 . Aug . Wie dem „Berl . Lok . -Anz .
" von

hier mitgeteilt wird , beträgt das Gesamtergebnis des Mün «
chener Opfertages über 400 000 Mark. Davon entfallen 70 009
Mark auf die Haussammlung . Dieses Ergebnis übertrifft das
vorjährige um das Doppelte . — Auch ein Zeichen unserer
Kraft ! /

= Plozk (Eouv. Warschau) , 5 . Aug . Der „Verl . Lok .-
Anz.

" meldet : Bei dem Besitzer Kijcwski in Trzepowo b-i
Plozk entstand nachts im Wohnhans Feuer . Da die Tnr,vo «
außen verrammelt war , verbrannten die Mutter und die Frau
des Besitzers , sowie 6 Kinder und 2 Mägde. Der Besitzer und
die Knechte , die in der Scheune schliefen , wurden gerettet .
SchwereUnterschlagunge nbeider „Dresdener

B o l k s z e i t u n g«.
— Dresden , 4 . August . Wegen Unterschlagungen in Höhe ro«

nahezu 1 ()0 000 Mark stand heute der ehemalige Geschäftsführer der
sozialdemoZratischen „Dresdener Volkszeitung" vor der Strafkammer
des hiesigen Landgerichts. W . hat innerhalb fünf Jahren nach der
Anklage 98 000 Mk . veruntreut , nach seiner Behauptung etwa 187 C0Q
Mk . Er legte ein offenes Geständnis ab . Er will zu den Veruntreu «
ungen durch die Sorge um seine Familie bewogen worden sein . Einen
Teil des Geldes legte er in Wertpapieren an . Für den Schaden ist
der „Volkszeitung" vollständig Ersatz durch W . selber und von seinen
Angehörigen gewährt werden . Da? Gericht verurteilte ihn wegen des
außerordentlich schweren Vertrauensbruches zu 2 Iahren Gefängnis
und 5 Jahren Ehrverlust und ordnete auch seine sofortige Verhaftung
an . Bisher war er gegen Sicherheitsleistung auf freiem Fuß gelassen
worden. (Tgl . Rdsch .)

Zur Explosion in N ew - Zersey .
= Genf , 5. Aug . Von hier wird dem „Berl . Lok . -Atiz,"

berichtet : Nach einer Meldung des „Newyork Herald " ver»
folgt die Behörde in New-Zersey Spuren einer Terrorist «nge«
sellschaft, der die Urheberschaft der Explosion der vergangenen
Wcche zuzuschreiben ist . Die Ermittelungen ergaben die Ber «
nichtung von 40 000 Tonnen Zucker . 3 ZLaggons Dynamit.
40 Booten voll anderer Explosivstoffe , mehrere Dutzend Wag«
gons mit Genußmittsln, 13 Geschäftsläden und 6 Quamnlage«,
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Deutschlands tschaftliche Bilanz .
Berlin , 4 . August . Di« „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung" gibt

tn Uhler wirtschaftspolitischen Wochenschcm einen llobeüblick über die
wutschastliche Bilanz Deutschlands am Beginne des dritten Kriegs-
icchres. Sie ist besser als die vorjährige ; die deutsche Wirtschaftskrast
3®l9t nicht die leiseste Spur der Ermüdung oder des Nachlassens, der
Gahmen der wirtschaftlichen Arbeit ist in den letzten Monaten breiter
Zeworden. Aus den zahlreichen Feststellungen, mit denen der Nachweis
?5* ^ erschütterten und unerschütterlichen Standfestigkeit der deut-
l^ n Kriegswirtschaft geführt wird , sei folgendes erwähnt :

Die gute Ernte , die zu erwarten steht, verbürgt eine völlige und
»»reichende Deckung des pflanzlichen Ernährungsbedarfs der deut -

>chen Bevölkerung; auch für die Beförderung der Biehwirtschast wird
ihrem Ertrage mehr aufgewendet werden können als bisher .

. Erhaltung der Grundlagen unserer Viehbestände wird durch die
Mitgehende planmäßige Berbrauchsbeschränkung gesichert . Daß diese
^ wie die übrigen Einschränkungen auf dem Gebiete der Ernährung
*̂ **r zu wirklich dringender Not , noch zu gesundheitlichen Sckmdi-
^ ngen geführt haben , ergibt sich einmal aus der bisher auffallend
scrtimen Frequenz der Massenspeisungen , die jetzt in zahlreichen
«tädten eingerichtet werden , ferner — und noch schlagender — aus

cn Krankheit ?- und Sterblichkeitsziffern der deutschen Zivilbevölke-
* Un8 . die niedriger sind als im Frieden .

Die Verbreitung des Rahmens der wirtschaftlichen Arbeit
Deutschlands wird vor allem durch die Statistik der Entwicklung des
^
» beitsmarktes und des Beschäftigungsgrades erwiesen. Die Zahl

*et Krankenkassenverfichernngspflichten männlichen Beschäftigten ist
Januar bis Juli um 2,1 v . H . gestiegen . 301 industrielle Be-

verschiedener Gewerbezweige, die die Zahl der von ihnen be-
Mlstigten Arbeiter dem Reichsarbeitsblatt mitteilen , hatten im
^ Uni 1916 einen um 17,6 v . H. größeren Arbeiterbestand als im
^ ni igiZ . fccj Ẑuwachs verteilt sich fast gleichmäßig auf männliche

weibliche Kräfte . Bei den Betrieben , für die auch die Zahlen
cnt Juni 1914 vorliegen , ergibt sich auch diesem Friedensmonate

Hinüber ein Mehr der beschäftigten Arbeiter von insgesamt 2,5 v . H .
jJ "1 je 100 männlichen Mitgliedern der Arbeiterfachverbände ist seit

»naten kaum eines arbeitslos .
B

Die Roheisenvroduktion war im ersten Halbjahr 1916 um 17,5
■ H , die FluWahlerzeugung um 25. v . H . größer als in der gleichen
"Nahrsperiode . Der Einlagenzufluh der deutschen Sparkassen war

- annähernd ein halbes hundert Millionen höher . Die Güterver -

V ^ ^ ^ahmen der preußisch -hessischen Staatsbahnen übertreffen die
^ Friedensparallelmonate seit der Jahreswende um durchschnittlich
P 011 10 v. H , Die deutsche Ausfuhr war in den ersten 6 Monaten
^ laufenden Jahres um über 25 v , H . größer als im ersten Halb -

^ hr 1915, wobei die Ziffern des zweiten Quartals 1916 eine starke
""-etgertiitg gegen die des ersten aufweisen . Der Eoldvorrat der
^ « chsbank deckt ( ohne Kassen - und Darlehnsscheine ) den Notenumlauf

mehr als dem gesetzlichen Drittel , während die Golddeckung der
7^

ank von Frankreich von 62 v . H . bei Kriegsausbruch auf 26 bis 27,
I ?.

* russischen Staatsbank von 98 auf nicht viel mehr als 20 v . H. zu-
uckgegangen ist . Von den bisherigen deutschen Kriegsausgaben sind

rimd sieben Achtel durch fast ausschließlich im Znlande aufgebrachte
Anleihen gedeckt, der Rest in der Form schwebender Schulden aus
anlagesuchenden Mitteln des deutschen Kapitalmarktes . Die Fun -
Gerung auch dieser schwebenden Schulden steht unmittelbar bevor.

„Beharren "
, so schließt die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

% e Darlegungen , die Vierverbandsmächte darauf , die Standfestigkeit
Unserer Kriegswirtschaft noch weiter auf die Probe zu stellen, so
werden wir auch diese Probe bestehen, wenn wir es auch auf das
leiste beklagen, daß das Graue dieses Krieges fortdauern muß. Auf
unser ? Feinde allein fällt die Schuld des weiteren Blutvergießens ."

Dadifche Chronik .
A Durlach. 4. August. Das Residenz-Theater im „Grünen Hof" hat

Jür Sonntag , 6. August, ein schönes und unterhaltendes Programm ,
besonderes Interesse verdienen diesmal die lebendigen Bilder aus den
Kriegsschauplätzen durch die Eiko-Woche, desgleichen die „Sitten und
Krauche in der Eyrenaika "

. Ferner sind zwei Humoresken vorgesehen :
' --weibliche Bedienung " und „Lustige Studenten "

. Ferner : „Auf Weih -
"achtsurlaub" (militärisches Drama) , „Schuldlos" ( Drama in drei

^ t°n) und „Rudolfi fehlt zur Vorstellung" ( Lustspiel in 2 Akten ) . Der
plelplan dürfte jeden Besucher befriedigen.
, ~ Ettlingen, 5 . August . Der Viirgerausschug genehmigte die Auf -

eines Anlehens voil 4M! Mk . und die Beschaffung einer An-
«ahl Milchkühe zur Beseitigung der Milchlnappheit .

O Walldorf bei Wiesloch, 5 . August. In dem Anwesen des Land-
" ts Johannes Mühlbeier entstand ein Brand , dem der Schöpfen zum
pfer fiel . Das Feuer war durch die Kinder des Mühlbeier verursacht

in
°
\ -en ' bic 09ne Aufsicht zu Hause waren und denen das Feuerzeug
®te Hände gefallen war .

Mannheim , 3 . Aug. Gestern abend zwischen V*9 und 9 Uhr,
fon{ beim Baden in einer Badeanstalt im Rhein hier der 18 Jahre

Handlungsgehilfe Ludwig Bahm von Wenzingen , zuletzt hier
aynhaft, vermutlich infolge eines Herzschlages. Seine Leiche
?nte jetzt nicht gelandet werden. — Ebenfalls beim Baden im
Iren Hafenbecken in Rheinau ertrank heute nachmittag 1 Uhr der

■J ^ ahre alte Schlosser Lukas Müller von Schwetzingen. Dessen Leiche

wurde um 4% Uhr gelandet und auf den Friedhof in Rheinau ver-
bracht. — Ein 16 Jahre alter Spengler von Käserthal verletzte sich
durch einen aus noch nicht aufgeklärter Ursache losgegangenen Schrot¬
schuß den Unterkiefer erheblich, jedoch nicht lebensgefährlich . Cr
wurde ins hiesige Krankenhaus überführt .

= Adelsheim, 4 . Aug. Die Landwirt« klagen sehr über das
stark « Überhandnehmen d«r Raben, die die Ernten ganzer Gersten-
äcker auffressen, auch befürchtet man , daß nach Aberntung der Frucht -
äcker die Raben an den Mohn gehen und die Oelernte damit schä -
digen. Im Interesse der Bolksernährung wäre «s ratsam , die Ra -
ben durch Abschuß oder durch irgend ein anderes Mittel zu be-
seitigen.

Gernsbach , 4 . Aug. Ehrenbürger Kommerzienrat Casimir
Katz hat aus Anaß seines 60. Geburtstages dem Gemeinderat zu
Kriegsfürsorgezwecken die Gabe von 1000 Mk. übermittelt .

A Baden -Baden , 4 . August. Der hiesige Stadtrat betrachtet im
Zusammenhang mit dem Vollzug der Vorschriften über den Verkehr
mit Web- , Wirk - und Strickwaren eine teilweise Arbeitslosigkeit im
Bekleidungsgewerbe als wahrscheinlich. Zur Steuerung der infolge-
dessen in manchen Familien zu erwartenden Notlage wurde daher
eine Kriegserwerbslosenfürsorge für Angehörige des Bekleidung?-
gewerbes eingerichtet , welche dazu bestimmt ist , die Nachteile im
Ausfall von Verdienst durch geldliche Leistungen teilweise auszu¬
gleichen .

A Baden -Baden , 4. Aug . In der in Baden -Oos stattgefundenen
Generalversammlung der . Mittelbadischen Bereinigung zur Haut -
und Fellverwertung G. m . b. H ." wurde vom Vorstand darauf hin -
gewiesen, dag die Preise für Häute seit einem Monate eine ganz be-
deutende Herabsetzung (um 20 Prozent ) erfahren hätten , was in gar
keinem Verhältnis zu den hohen Vieh- und Lederpreisen stehe . Leider
seien die an die zuständigen Behörden gerichteten Beschwerden bezw .
Eingaben um einen richtigen Ausgleich erfolglos geblieben.

~ Bühlertal bei Bühl , 5 . August. Der beim Zwetschgenbrechen
verunglückte Farrenwärter Joseph Fritz ist seinen Verletzungen erlegen.

^ Königsfeld (Schwarzwald ) , 4 . Aug . Nach langem , schwerem
Leiden starb vor wenig " " Tagen im Alter ?n 57 Jahren in
Königsfeld , wo er das Erholungsheim der Brüdergemeinde leitete ,
Eugen Meltin . In früheren Jahren leitete Weltin die Hospize in
Zürich und Genf. Seit Ausbruch des Krieges hatte er das Hospiz
in Königsfeld übernommen . Sein ältester Sohn ist Geistlicher in
Kaiserslautern , der zweite deutscher Pfarrer in Aigle (Schweiz) , der
jüngste Direktor des Hospizes in St . Gallen ( Schweiz).

Ver Großherzog von Baden in Grodno .
-— Aus Grodno im Juli 1916 schreibt man uns : Man hört in

Baden oft das geflügelte Wort „Rnßlart > muß noch Badisch werden."

Ich weiß nicht , wo es herkommt , wenn man sich z . Zt . aber in Grodno
und Umgebung umsicht , so könnt « man glauben , daß das Sprichwort
bald in

'
Erfüllung gehen sollte , denn allenthalben trifft man hier auf

Landsleute . Dies mag auch unserem Großherzog zu Gchör gekommen
sein, der den größten Teil der vorigen Woche hier weilte . Ich bekam ,
da es sich um Bereitstellung und Instandsetzung eines geeigneten Quar -
tiers handelte , schon einige Tage vorher Wind . Aus einem nichts sollte
ein würdiges Quartier hervorgezaubert werden. Di« Sache klappte
am Schlüsse ganz gut, und dürfte zur Zufriedenheit ausgefallen sein .
Den weiteren Kreisen w « , erst ein Tag vorher von der bevorstehenden
Ankunft des Großherzogs Kenntnis geworden, man mußte aber gerade
staunen, was über Nicht nicht alles entstanden war . Zahlreiche von
deutschen Truppen und Behörden belegten Gebäude waren mehr oder
weniger reich mit Tannenreis und Eichenlaub verziert . Sogar richtige
Ehrenpforten waren zu bemerken, und vielfach waren neben den deut-
schen Farben die so geliebten badischen Farben . Man konnte memen,
in einer mittleren badischen Stadt zu weilen. Eindrucksvoll und un-
vergeßlich war der Haupttag , an dem der Großherzog im stimnmngs-
vollen Stadtpark , Heerschau uind Parade über die badischen Besatzungs-
truppen abhielt. Da waren, in einem nach vorn offenen Viereck , ein
Heidelberger Landsturmbataillon und wohl 5 in Durlach aufgestellte
Tlainkolonnen angetreten . So nebenher bemerkte man einige nicht
rcgimentierte Mitglieder der badischen Kolonie. Schlag 10 Uhr betrat
der Großherzog den Park , die Truppen präsentierten , und feierlich und
eindrucksvoll erklangen die lieben alten Klänge des Präsentiermarsches
und der badischen Fürstenhymne, gespielt von einer wackeren Land-
stnrmkapelle.

Nach dem Abschreiten der Fronten betrat der Großherzog die
Mitte des Vierecks und hielt eine zu Herzen gehende Ansprach « . B«-
sonders eindrucksvoll war die Wendung , als «r die Grüße „seiner Frau
und seiner Mutter " übermitteilte. Hierauf folgte ein über jedes Lob
erhabener Parademarsch der alten Landstürmer. Anschließend daran
wurden die Truppen nochmals aufgestellt, worauf der Grotzherzog die
Fronten entlang ging und sich mit ausreichen Offizieren, Unteroffizie¬
ren und Mannschaften unterhielt , und an besonders bewährte Mann -
schaften Auszeichnungen austeilte . So endigt« gegen 12 Uhr die allen
Teilnehmern unvergeßliche Feier im Stadtpark zu Grodno.

An den folgenden Tagen besuchte der Großherzog dann noch die
in L . . . , S . . . . u . s. w . stehenden badischen Truppenteil «. Wo
immer etwas von Wichtigkeit W schen war , ließ sich der Großherzog
hinführen , und war so tagelang von früh bis abends unterwegs .

Da der Großherzog schon einmal , und zwar anfangs September
vorigen Jahres , unmittelbar nach der Einnahme der Festung hier

weilte , konnte er sich jetzt davon überzeugen, daß die Zeit inzwischen
hier ausgenützt worden ist . So ist von den Spuren des Kampfes in
Grodno nichts nennenswertes mchr zu schen . Die zahlreichen Käser»
nen , die zum Teil unglaublich verwahrlost waren , sind wieder in Stau »
gesetzt. Die Lazarettgrundstücke haben fast durchweg eine neuzeitlich«
unterirdisch« Entwässerung erhalten . Das Empfangsgebäude ant
Bahnhof , das vollständig niedergebrannt war , ist seit langem wieder
vollständig aufgebaut , und die Bahnanlagen sind derart hergerichtet,
wie sie in der Russenzeit nie gewesen waren . Di« einheimisch« Be»
völkerung staunt einfach ; denn so etwas , daß man Tag und Nacht,
und Sonntag und Werktag unausgesetzt arbeitet , kann sie nicht begrei»
fen . Schwer fällt der Bevölkerung der ihr von Rechts wegen zustehend «
Teil der Straßen - und Hofreinigung. Doch da wird nicht locker gelassen ,
und so find schon manche Berge von Dung, der jahrelang auf den
Höhen lag — insbesondere allerdings auch auf den Kasernenhöhen
— mit der Festungsbahn weit hinaus auf die Felder geschafft worden.

Ich könnte stundenlang weitererzählen , wenn ich all das schildern
wollte, was deutsche Tatkraft und Ordnungsliebe hier alles vollbracht.
Daß auch diese Art von Kviegsarbeit von höcher Stelle beachtet und
anerkannt wird , das brachte der Großherzog in der oben erwähnte«
Ansprache unter anderem mit zum Ausdruck.

(Gen .) F . Ä.

A Der Großherzog in Danzig . Der Großherzog von Ba »
den , der in den letzten Wochen auf dem östlichen Kriegsschau»
platze weilte , ist Twnnerstag nacht in Danzig eingetroffen .
Freitag vormittag war Bestchtignug des Landsturmbataillon «
Mannheim , abends erfolgte die Weiterreise .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Kadener»
--- Karlsruhe , 4 . Aug. Den Tod fürs Vaterland starben : Mus -

ketier Wilhelm Geppert und Grenadier Hermann Schreiber von
Karlsruhe , Leutn . d. Res . Hauptlehrer Karl Krieger , Inhaber des
Eisernen Kreuzes , von Hohenwettersbach, Gefr . d . Res . Karl Mall ,
Jnh . des Eis . Kreuz, von Königsbach b . Pforzheim , Vizefeldw. stud .
theol . Franz Heinzmann von Mingolsheim , Landw . Gastwirt Hubert
Huber von Karlsdorf , Leutn . d . Res . cand. mach . Karl Wächter, In «
Haber des Eisernen Kreuzes 1 . Klasse , ( dessen beide ältere Brüder
schon gefallen . sind) von Heidelberg , Landsturmmann Wilhelm Vier»
Itng von Hasselbach bei Sinsheim , Ferdinand Lauer von Neckar»
gemünd, Kriegsfreiw . Felix Heymann von Mannheim , Gefr . Land-
briefträger Bernhard Fischer von Seebach, bei Achern , Minenwerfer
Wendelin Siesritz von Schutterwald , Landstm. Emil Kramer von
Dinglingen , Landstm. Ernst Gunther von Emmendingen , Leutn . Lutz
Baum , Inhaber des Eisernen Kauzes , von Schweigmatt, Landm .
Maurer Mathäus Stadelhofer von Wollmatingen und Landstm. Kon-
rad Kretzdorn von Konstanz.
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Vorgelesen , genehmigt !
_ Roman von Erich Wulfsen .

i Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .
(25 . Fortsetzung.)

^ .»Ich sage"
, fuhr der Zustizrat recht energisch fort , „ ebenso-

•, eni8 hat die Klägerin persönlich eine Ahnung , dah hinter
?rem Rücken dieser Prozeh —"

- « Hinter ihrem Rücken , Herr Justizrat/ " fragte Morhardt
gekränktem Tone .
. ••®aß ohne ihr Wissen dieser Prozeß geführt wird . Sie

gar nichts von dieser ganzen Klageerhebung . Und wir be -

hupten weiter , sie entspricht auch gar nicht ihrem Willen .
Gegenteil . Wüßte Fräulein von Timborn , daß sie hier mit

ewalt z« r Erbin von Sontheim gemacht werden soll —"

" Mit Gewalt , Herr Iustizrat ?"
< »Ich bitte , mich nicht zu unterbrechen ? Fräulein von Tim -

rtl wird , das behaupten wir , diese Prozeßführung mißbilli -
• eil und die von ihrem Vormunde erteilte Vollmacht znrückzic -
J * '

.
Da die Klägerin also in einer Woche volljährig wird .

Cp
kine weitere Verhandlung hier stattfinden kann, verwei -

tt>*t für die Zeit nach der Volljährigkeit vorläufig die

Neb Verhandlung zur Hauptsache und beantragen Einver -

^
-imung der Klägerin als Partei darüber , ob sie die Vollmacht
5

^ ormundes billigt oder zurückzieht."

ct ,. dem Bewußtsein , in den Gang der Verhandlung ein

f'-Ä w
^ Hindernis geschickt hineingeworfen zu haben , setzte

. alte Herr , der mit seiner Energie und Gewandtheit an

^ ^ sten Jahre erinnerte .
8

'^ °rhardt saß etwas niedergeschlagen da und gab auf die
mau 0 k®5 Vorsitzenden die Erklärung ab , daß er einen AntragBld» iu stellen habe .

Der sanfte Landgerichtsdirektor verkündete folgenden Be -
schluß : „Zur Feststellung , wann die Klägerin volljährig wird ,
sollen die Vormundschaftsakten beigezogen und im Falle der
eingetretenen Mündigkeit die Klägerin persönlich durch das zu-
ständige Gericht befragt werden , ob sie die Vollmacht des Vor -
mundes bestätigt ."

Elftes Kapitel .
Einige Tage später überzeugte sich Morhardt durch Ewsicht

in die Vornmndschaftsakten davon , daß Annerose von Timborn
tatsächlich am siebenten Februar einundzwanzig Jahre alt
wurde .

Es schien ihm unbegreiflich , daß Thierolf , der vom Juli
gesprochen hatte , über die persönlichen Verhältnisse seines
Mündels nicht besser unterrichtet war . Bis zum Juli wollte
der junge Rechtsanwalt den Prozeß lange — wenigstens in
erster Instanz — gewonnen haben .

Die Rüge der mangelnden Prozeßvollmacht türmte sich
nunmehr in Wirklichkeit seinem Siegeslauf entgegen .

Der Vormund hatte entschieden abgelehnt , sich mit Fräu -
lein von Timborn in Verbindung zu setzen , und hatte selbst be-

hauptet , sie habe von ihrer angeblichen Erbeinsetzung nicht die
geringste Ahnung , ja , sie werde die Prozeßführung gegen den
Neffen ihres Wohltäters tadeln . Insoweit hatte der Zustizrat
vollständig recht . Hieraus ergab sich gerade die Schwierigkeit .

Aus diesem Grunde hatte auch Morhardt im Einverständ -
nisse mit Almendinger selbst vorgezogen , die persönliche Auf -
fassung der Klägerin im Prozesse gar nicht zu berühren . Die
Lücke, die hierdurch entstand , war bis heute auch nicht auffällig
geworden .

Der Anwalt fühlte sofort , daß alles darauf ankam , die
jmtge Erbin aus die Entschließung , die sie fassen sollte , sorgsäl -

tig und geschickt vorzubereiten . Durch ein unkluges Verhalten
konnte alles verdorben werden .

Daß THierolf im Lande der Pyramiden weilte , war eigent «
lich ein Glück . Er hätte zweifellos die Klägerin zur Rücknahme
der von ihm mit Widerstreben gegebenen Vollmacht bestimmt,
wenn er überhaupt diese Sendung übernommen haben würde .
Dann hätte der Vormund innerlich triumphiert .

Es blieb also keine Wahl . Almendinger , der in der ganzen
Angelegenheit den ersten Anstoß gegeben hatte , war die be-
rufene Person . Er mußte ungesäumt nach Blankenburg reisen .
Er hatte auch alle Eigenschaften , eine solche Sendung glucklich
auszuführen .

Allein ein neues Hemmnis stellte sich in den Weg . Der
Besitzer von Sillenbuch lehnte entschieden ab . Darauf voax
Morhardt am wenigsten gefaßt .

Ferdinand erklärte , er sei eben im Begriffe , nach der
Schweiz zum Wintersport , wie alljährlich , abzureisen . Gerade
im diesjährigen , im Jnlande so milden Winter , sehne er sich
besonders nach der kräftigen Eebirgsschneeluft . Der Prozeh
habe ihn nervös gemacht, so langwierig und umständlich habe
er sich die Sache nicht vorgestellt .

„ Sehen Sie . verehrter Freund , die Verabredungen sind
alle getroffen . Alljährlich finden wir uns , eine kleine Gesell-
schast , aus verschiedenen Gegenden Deutschlands in St . Moritz
zusammen . Meinem Freunde , dem Bibliothekar Tobler in St .
Gallen , den ich bei dieser Gelegenheit regelmähig mit aufsuche,
habe ich mich bereits sür Donnerstag angemeldet .

"

(Fortsetzung folgt .)
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Vriegskalender.
1914 .

5. August . Kleine« Gefechte an der russischen Grenze. — Erneu -
erung des Eisernen Kreuzes .

ISIS .
5. August. Die Russen beschießen von Praya aus Warschan . —

Berfolgungskämpfe der Truppen der Armee Mackensen .

Aus der Aestdenx .
Karlsruhe , den 5 . August .

8t . A . Auf der städtischen Strahenbahn wurden im Monat Juni
im ganzen 2 407 133 (Juni ISIS : 1393 633 , 1S14 : 2 003 660) Per¬
sonen befördert , wofür 192 289 M (Juni 1915 : 162 165 S ., 1914 :
179 352 M) eingenommen wurden . Abgefahren wurden 4Z2137
(Juni 1915 : 434 396, 1914 : 521 805) Wagenkilometer. Auf je IVO
Wagenkilometer kommen somit 557 beförderte Personen (im Juni
1915 : 460,1914 : 384 . 1913 : 464) und 45 -M. Einnahmen ( im Zuni 1915 :
37 JH., 1914 : 34 <M, 1913 : 41 Ji ) . — Auf der Karlsruher Lokalbahn
wurden im Monat Juni 183 870 (Juni 1915 : 169 427) Personen be-
fördert . Eingenommen wurden 23 330 JC (21546 M ) .

^ Sternschnuppenschwarm. In den Tagen vom 9 . bis 12 . August
wird ein Sternschnuppenschwarm der Perseiden zu sehen sein. Der
Ausgangspunkt liegt im Sternbild des Perseus , und zwar gegen 10
Uhr abends etwa 18 Grad über dem Horizont . Am frühen Morgen
geht der Punkt durch das Zenit . Obwohl die Helle des bevorstehen-
den Vollmonds die Beobachtung der Sternschnuppen beeinträchtigen
wird , können die auffälligeren unter den Meteoren doch nicht leicht
übersehen werden .

— Bundesfeier der Schweizer. Am kommenden Sonntag feiert
die Schweizerkolonie von Karlsruhe und Umgebung im patriotisch
dekorierten großen Saale des „Palmengarten "

, Herrenftraße 34, ihre
Bundesfeier zum Gedächtnis des 1 . August 1291 , der Gründung der
Schweiz. Es liegt ein reichhaltiges Programm vor, an Deklarna-
tionen aus den Werken von Schweizerdichtern, Musik- und Gesangs-
vortragen , sowie patriotischen Ansprachen.

D Sommertheater im Stiidt . Konzerthaus . Am Sonntag Abend
um 7 Uhr findet , wie schon angekündigt , die Erstaufführung der
Operette „Auf Befehl der Kaiserin " statt . Eintrittskarten für alle
Plätze sind noch erhältlich . Montag zum letzten Male „Der fidel«
Bauer". Vielfachen Wünschen entsprechend beginnt diese Montags -
Vorstellung um 8% Uhr.

= Palasttheater . Waldemar Psilander ist ab morgen bis ein-
schließlich Dienstag zu Gast im Palasttheater , Herrenstraße 11 . Der
Besucher sieht ihn in dem dreiaktigen ernst-heiteren Spiel „Psilander
heiratet "

, gleichzeitig läßt Herr Psilander seinen verehrten Freun -
dinnen und Anhängerinnen aber sagen, daß er nur im Film , nicht
in Wirklichkeit heirate . Weiter ist das große Schauspiel (4 Akte ) von
I . Straosch „Fürstliches Blut " mit der fesselnden Schönheit Egede
Nissen in der Hauptrolle auf dem Spielplan . Die neuesten Kriegs -
berichte und die interessante Studie aus dem Leben und Treiben der
Hühner vervollständigen das dieses Mal wieder außerordentliche
Programm .

G Mitteil»«seu aus der Karlsruher Stadtratsßh ««z
vom Z. August 1916.

Ergänzung des Biirgerausschusses . Professor Gustav Vollmer hat
infolg»: NZegversetzung von hier sein Amt als Stadtverordneter nieder-
gelegt. An seiwer Stelle wird Kaufmann Otto Hasner als nächster der
gleichen Wahlvorfchlagsliste angehörender Bewerber der national -
liberalen Partei zum Stadtverordneten mit Amtsdauer bis zu den
Erneuerunqswahlen des Bürgerausschufscs im Jahre 1920 berufen . —

Förderung des Gasverbrauchs. Wie schon früher hier mitgeteilt
wurde , soll den Eigentümern älterer nicht mit Gasleitung versehener
Gebäude die Einrichtung für Easbezug dadurch erleichtert werden, daß
die Stadtgemeinde die Leitungsanlage auf Verlangen durch einen
Pvwatinstallateur herstellen läßt , und zur Bezahlung derselben verzins-
liche Darlehen gegen ratenweise Heimzahlung gewährt . Der Stadtrat
heißt die Grundsätze für die Herstellung solcher Leitungen (Zuleitimgen ,
Steig - und Verteilungsleitungen ) sowie vi« Bedingungen für die Dar --
lchenshingobe grundsätzlich gut . Sobald die noch nötigen Vereinba -
rungen getroffen sind , kann die Einrichtung in Wirksamkeit treten .

Mißbrauch von Stadtgarten-Jahreslarten. Gegen einen hiesigen
Schlosserlehrling, der versuchte , mit einer wicht ihm gehörigen Stadt -
gartenjahreskarte freien Eintritt in den Stadtgarten zu erlangen , wird
bei der Großh. Staatsanwaltschaft Strafai ^eige wegen B«tr «gsveHuch
erstattet .

Lesestoff für die Feldtruppen . Die deutsche Dichter -Gedächtnis -
Stiftung (Sitz Hamburg-Großborstel) , «in gemeinnütziges Unterneh-
men, hat sich die Aufgabe gestellt , die Truppenteile im Felde und die
deutschen Kriegsgefangenen im Ausland mit gutem Lesestoff zu versor -
gen und hat vom August 1914 bis Juni 1916 bereits 355 717 Bücher
und 87 811 Zeitschristen unentgeltlich an Lazarette , Truppenteibe und
deutsche Kriegsgefangene verteilt . Der Stadtrat bewilligt der Gesell -
schaft auf Ansuchen auch dieses Jahr einen Beitrag von 100 Mark , da -
mit wieder - ine Anzahl Bälde den im Feld« stehenden hiesigen Regi-
mentern zugewendet werden kann.

Beteiligung an vaterländischen Vereinen . Die Stadtgemeinde tritt
der Deutsch-Spanischen und der Deutsch-Bulgarischen Vereinigung als
Mitglied bei. Der Stadtrat beschlieht ferner , einen Beitrag zum Deut-
schen Luftflottenverein in den Entwurf des nächstjährigen Voranschlags
einzustellen.

Spiitjahrsmefse . Der Stadtrat beschließt , mit Rücksicht auf den
Krieg auch die diesjährige Spätjahrsmess « ( 5 .—13 . November) aus -
fallen zu lassen und Schaubuden und dergl. anläßlich der Kirchweih «
in den Vororten nicht zuzulassen . Die für die Plätze zu* Spätjahrs¬
messe und zur Kirchweyhe 1914, die aus gleichem Grunde ausgefallen ,
bereits geleisteten Anzahlungen (Draufgeld) werden den Beteiligten
auf Antrag zurückerstattet, andernfalls für die Frühjahrsmesse und die
Kirchweihe 1917 gutgeschrieben.

Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Vorstand des Badischen
Frauenoereins für Uebersendung seines Jahresberichts für 1915. dem
Druckereibesitzer Artur Albrecht fiir Überweisung einer Photographie
der neuen Gewerbeschule und dem Buchhändler Georg Kraus für
Übersendung der „Wochenschau" Nr . 32, enthaltend einen Artikel über
den jüngsten Fliegerangriff auf Karlsruhe und eine photographische
Aufnahme von der Bei^etzungsfeier der Opfer dieses Angriffes für das
städtische Archiv .

UeSergroßes Angebot von Frühkartoffel»».
— Karlsruhe, 5. August . In den letzten Tagen macht sich im

Reich ein übergroßes Angebot von Frühkartoffeln bemerkbar . Dies
ist nach einem halbamtlichen Artikel in der Karlsr . Ztg. zum Teil
auf die WitterungsverhSltnisse im Monat Juli , zum Teil darauf
zurückzuführen , daß die Prcip - '

c Frühkartoffeln im Monat August
alle 10 Tage sinken . Auf der anderen Seite ist die Nachfrage nach
Kartoffeln zurückgegangen, ein auch sonst beobachteter Vorgang , daß
die Nachfrage nach notwendigen Lebensmitteln nachläßt, sobald reiche
Vorräte vorhanden sind .

Auch die Anlieferung von Kartoffeln an badisch « Städt « war in
den letzten Tagen des Monats Juli und in den ersten Tagen des
Monats August eine sehr große. Wenn jedoch diese Lieferungen in
Vergleich gesetzt werden zu den Anforderungen , welche wegen der
Zuweisung! von Frühkartoffeln seitens der Städte bei der Geschäfts-
stelle der Badischen Kartoffelversorgung gestellt worden sind , so ergibt

Davifche Presse .
sich , daß die zugeführten Mengen nur einen Borrat für kürzere Zeit
bieten. Daß aber die Städte sich mit einem bis zu 2 Wochen reichen-
den Vorrat an Frühkartoffeln eindecken, ist sehr erwünscht, damit
nicht bei einer späteren Stockung der Zufuhr sofort wieder eine Kar-
toffelknappheit eintritt .

Was den finanziellen Schade« der Städte betrifft , so können sie
beim Verkauf von Kartoffeln an Minderbemittelte zum Preise von
9 Pfg . für das Pfund je ein Drittel ihres Ausfalles vom Reich und
vom Staat ersetzt erhalten. Hinsichtlich des Verkaufs der Frühkar -
toffeln aber an die übrige Bevölkerung können die Städte die Preis«
so stimmen, daß sie bei diesen Kartoffeln eine Einbuße nicht erleiden .

Um eine übermäßige Anlieferung von Kartoffeln an die badi -
schen Städte für die nächsten Tage tunlichst zu vermeiden , hat am 3.
August 1916 das Ministerium des Innern Verfügung getroffen, daß
durch die Kommissionäre beim Erwerb von Frühkartoffeln vorläufig
nicht mehr der Höchstpreis, sondern ein solcher Preis zu bezahlen ist,
der der Marktlage unter Berücksichtigung von Angebot und Nachfrage
entspricht. Dabei wurde mitgeteilt , daß die Geschäftsstelle der Badi -
schen Kartoffelversorgung einen Pro ? von 7 <M für de« Zentner
für angemessen hält .

Die Versorgung der Städte mit Obst .
<= , Karlsruhe, 5 . August . Gegenüber den Klagen über den Man-

gel an Heidelbeeren und sonstigen einheimischem Obst auf dem Markt
in Karlsruhe wird in der „Karlsr . Ztg." mitgeteilt, daß die Badische
Obstversorgung dem Kommunalverband Karlsruhe beispielsweise seit
27. Juli 1916 geliefert hat : Heidelbeeren 6920 Kilogramm, Johannis -
beeren 3032 Kilogramm , Stachelbeeren 174 Kilogramm , Pflaumen
1979 Kilogramm , Zwetschgen 27 637 Kilogramm , Mirabellen 73 Kilo-
gramm, Reineclauden 2406 Kilogramm , Pfirsiche 320 Kilogramm,
Tafelbirnen 25 693 Kilogramm , Twfeläpfel 14 338 Kilogramm .

Die Menge der nach Karlsruhe gebrachten Heidelbeeren ist
schwankend und an sich nicht groß. Es ist aber dabei in Betracht zu
ziehen, daß , wenn auch von verschiedenen Landesteilen ein« reiche
Heidelbeerernte gemeldet wird, doch auch wieder Gegenden zu ver-
zeichnen sind , in denen der Ertrag zurücksteht , daß der Bedarf gegen-
über Friedenszeiten ganz außerordentlich gesteigert ist, daß die
Heidelbeergegenden sich zunächst selbst versorgen, daß die Badisch«
Obstversorgung eine größere Anzahl von Städten zu beliefern hat
und endlich , daß der Anreiz , unter Umgehung des Höchstpreises grö-
ßeren Gewinn zu erzielen , dazu führt , größere Mengen Heidelbeeren
auf verbotenen Wegen außer Landes zu verbringen. Es darf ge-
hofft werden , daß die von der Badischen Obstversorgung unterm 29 .
Juli erlassene Anordnung, wonach in einer Anzahl Amtsbezirke der
Aufkauf verschiedener Obstarten zum Zwecke der Weiterveräußerung
nur durch die Aufkäufer der Geschäftsstelle erfolgen darf , zu einer ver-
mehrten Belieferung mit Heidelbeeren führen wird . Die Zufuhr
anderen einheimischen Obstes ist jedenfalls eine hinreichende, beson -
der? seitdem die Bühler Frühzwetschge« in großen Mengen auf den
Markt kommen. Dem inländischen Obst gegenüber spielt das aus -
ländifche Obst, das immerhin auch zur Verstärkung des Marktes
dient , kaum eine Rolle . Die Höchstpreise , die für Himbeeren , Johan -
nisbesren , Heidelbeeren , Pflaumen , Mirabellen , Pfirsiche, Reine -
clauden und Frühzwetschgen festgesetzt sind , sorgen dafür , daß das
Obst nicht zu teuer wird und auch von weiten Kreisen der minder -
bemittelten Bevölkerung erworben werden kann. Frühbirnen und
Frühäpfel hatten im Frieden stets, wie alles Frühobst , gegenüber
dem späteren Kernobst einen verhältnismäßig höheren Preis . Mit
dem stärker werdenden Angebot sinkt der Preis allmählich auf ein«
unter Berücksichtigung der Kriegsverhältnisse als angemessen zu be -
trachtende Stufe , fo daß man eine Festsetzung von Höchstpreisen für
dieses Frühobst nicht für erforderlich hielt .

Zur Seifenfrage .
— Karlsruh«, 4 . Aug. Am 1. August de . Js . ist die Verordnung

des stellvertretenden Reichskanzlers vom 21. Juli 1916 über den Ver -
kehr mit Seife , Seifenpulver und anderen fetthaltigen Waschmitteln
in Kraft getreten . Hiernach dürfen an «ine Person im Monat nur
noch 50 Gramm Kern - , Toilette - oder Rasierseife und 250 Gramm
Seifenpulver oder andere Waschmittel abgegeben werden. Der
Vorausbezug für 2 Monate ist gestattet ; dagegen sind die Seifen -
marken nach Umfluß des betreffenden Monats ungültig . Die neue
Seifenkarte hat an allen Orten des Deutschen Reiches Gültigkeit .

Die Bürgermeisterämter sind befugt auf Antrag für Kinder bis
zu 18 Monaten eine Zufatzseifenkarte, für unter Tag arbeitende
Grubenarbeiter in Kohlenbergwerken , Kohlenarbeitern , Feuerarbei -
tern und Schornsteinfegern bis zu zwei Zusatzkarten und Aerzten,
Hebammen, Krankenpflegern , für mit ansteckenden Krankheiten be-
hasteten Personen und für Krankenhäuser auf die nach dem Jahres -
durchschnitt berechnete Kopfzahl der verpflegten Kranken je bis zu
vier Zusatzseifenkarten auszugeben .

Die Verwendung von Seife zu Putz- und Scheuerzwecken ist nicht
gestattet.

Hänte und Felle .
— Karlsruhe, 4 . Aug. Am 1 . August 1916 traten zwei neue

Bekanntmachungen betreffend Beschlagnahme, Behandlung , Verwen«
dnng und Meldepflicht von rohen Häuten und Fellen (Eh . II . 111/7.
16 KRA .- sowie betreffend Höchstpreise von Kroßviehhäuten , Kalb -
fellen und Roßhäuten (Eh . II . 700/7. 16. KRA .) in Kraft. Gleich -
zeitig werden die früheren Bekanntmachungen betreffend Beschlag-
nähme von rohen Häuten und Fellen vom 10. 11. 1915 und betreffend
Höchstpreis von Großviehhriuten und Kalbfellen vom 1. 12. 1915
aufgehoben. Wenn sich die neuen Beschlagnahmeverordnungen auch
im wesentlichen auf den bisher geltenden Bekanntmachungen auf-
bauen , so enthalten sie doch auch «ine Reihe neuer Bestimmungen ,
die für die betroffenen Kreise von Wichtigkeit sind . So bezieht sich
die neue Bekanntmachung nicht nur auf Grohviehhäute und Kalb -
felle , sondern auch auf Roßhäute (Ponyhäute ) und Fohlenfelle von
einer bestimmten Länge an . Die Beräußerungserlaubnis des be-
schlagnahmten inländischen Gefälles ist fast ganz in der bisherigen
Weife geregelt . Nur sind für die Behandlung der Häute und Felle
bis zur Ablieferung an die Gerberei noch weitere Bestimmungen ge -
troffen worden , deren Einhaltung die Voraussetzung für die er -
laubte Verfügung über das beschlagnahmte Gefälle bildet . Dies«
Bestimmungen beziehen sich besonders auf die Art der Schlachtung
und auf die Buchführung über das Gefälle . Ganz neu gegenüber dem
bisherigen Zustande sind die eingehenden Vorschriften, die hinsichtlich
der Behandlung der Häute und Felle nach Ablieferung an die Ger-
bereien getroffen sind . Di« den Gerbereien gegebeite Erlaubnis , die
Häute und Felle zu Leder zu verarbeiten , und über die hergestellten
Erzeugnisse zu verfügen , ist an die Jnnehaltung sehr eingehender Vor -
schriften bezüglich der Verarbeitung der Häute geknüpft. So wird
den Gerbereien die Verarbeitung der Häute und Felle nur gestattet ,
wenn aus bestimmten Häuten bestimmte Ledersorten hergestellt
werden.

Das aus dem Ausland eingeführte Gefälle ist , wie bisher , nicht
von der Beschlagnahme betroffen . Es unterliegt nur der Melde -
Pflicht und Lagerbuchführung .

Die neue Bekanntmachung betreffend Höchstpreise weicht insofern
von der bisherigen ab , als sie sich nicht nur auf Großviehhäute und
Kalbfelle , sondern auch auf Roßhäute (Ponyhäute ) und Fohlenfelle
erstreckt. Di« Höchstpreise haben eine Herabsetzung erfahren . Außer-
dem sind abweichend von den bisherigen Bestimmungen zwei ver-
schieden« Höchstpreise festgesetzt worden . Der volle Höchstpreis wird

Mtttagblatt . S « « ws . de« 8. « - g- st 1916 . Ux . Agy «

von der Kriegsleder -Akti«nges«llschaft nur für diejenigen Häute un>
Felle bezahlt werden , die innerhalb der in der Beschlagnahm«^
bekanntmachung vorgeschriebenen Zeit veräußert worden sind . Für
diejenigen Häute und Felle aber , die nicht innerhalb dieser Zeit v »
äußert oder nicht vorschriftsgemäß eingearbeitet und deshalb *a»
den Beschlagnahmebestimmungen meldepflichtig geworden find, ist
ein niedrigerer Höchstpreis festgesetzt worden.

Der Wortlaut beider Bekanntmachungen ist in de« amtliche»
Zeitungen veröffentlicht und bei den Gemeinde- und Staatsbehörde
einzusehen.

Fener in der Branerei Höpfner.
c= Karlsruhe , 5 . Aug . In der vergangenen Nacht tf*

12 Uhr brach in dem Kellereigebäude der Brauerei Höpfner
Feuer aus , das sich rasch über das ganze , mit Material ange»

füllte Gebäude verbreitete . Das Gebäude ist ganz ausgebrannt ?
es stehen nur noch die nackten Umfassungsmauern . Der Echo»
den ist sehr groß, läht sich aber noch nicht in Zahlen ausdrücken.
Die Brandursache ist, wie wir erfahren , nicht bekannt. Das
ausgebrannte Gebäude war unbewohnt . Der rasch herbeigeeil -
ten Feuerwehr gelang es einer weiteren Ausdehnung de»
Feuers vorzubeugen , sodaß der Brand auf seinen Herd be«
schränkt blieb und andere Gebäulichkeiten der Brauerei nicht
in Mitleidenschast gezogen wurden . Um *44 Uhr früh war die
Hauptgefahr beseitigt .

Der Polizeibericht meldet über das Eroßfeuer : In ver«
flcssener Nacht , kurz vor 12 Uhr , entstand auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weise im Kellergebäude der Brauerei Höpfner
hier ein Brand . Zn dem Gebäude befanden sich eine grohe
Menge Heu und Stroh , Bierflaschen , Fässer, Packmaterial . Der
Bau brannte bis auf die Umfassungsmauer aus .

Dem Eingreifen der freiw . Feuerwehr ist es zu verdanken,
dcch das Feuer nicht auch auf die Nebengebäude überging . Der
Schaden an Gebäuden und Fahrnissen ist sehr groß. Der
Brand war um 4 Uhr früh gelöscht.

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
Abonricmentsauittung und 15 A für Portoausgaben beigefügt werden . »

W . F ., Reckargemünd: Die Niederlassung in dem besetzte« Bei »
gie» bedarf der Genehmigung des Eeneralgouverneurs, eine R«P
dorthin ist nur mit Zureifeerlaubnis und Paß möglich . Di« Nieder
lassu- g und Zureif « wird nur in Ausnahmefäll «« erteilt ; in dem v^
Ihnen mitgeteilten Fall ist jedes Gesuch zwecklos . (756) .

I . B . i« Hasl . : Alles Wünschenswerte über die Ausbildung de<
Juristen in Baden, Dorbereitungsxnt und Anstellung usw ., erfahre »
Sie aus dem in jeder Buchhandlung erhältlichen Buch „Vorschriften
über die Vorbereitung der Juristen in Baden "

, von Dr . Bleicher. (7951
I . Sch^ Kh«. : Ihr Steuerrückvergütungsanliege« erscheint b«»

gründet . Wenden Sie sich schriftlich mit Ihrem Anliegen an de»
Großh . Steuerkommissär für den Bezirk Waldshut in Waldshut . (791)-

R. B . in Kh«. : Nein, alle Einkommen von 900 Mark a« p«ld
steuerpflichtig nach dem badischen Gesetze. Steuerfrei sind währen »
des Krieges nur die reinen Militäreinkommen , aber nicht die zivile
dienstlichen Bezüge, die Sie als Postbeamter haben und weiter 6*
ziehen. (797) .

Auszug aus de« Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten.

31. Juli : Frdch. Otto , Vater Otto Gr «« , Postassistent ; Gertrud
Anna Elisab ., V. Jos . Laux , Expedient ; Frdch. Johann . V . Adaw
Justi, Schlosser. — 1 . Aug. : Max, V. Max Widmann, Fuhrmann!
Elisabeth , V . Jos . Krebs , Kaufmann . — 2. Aug . : Lud. Frdch., Batet
Theod . Briiderle , Justizattuar ; Albert Hch ., V . Frdch. « laß. Schlosser ?
Gg . Max. V . Gg . Seitz. Müller.

Todesfälle.
2. August : Bernh . Bürger , Schmied. Ehemann , alt 76 Jahre . —

3. Aug . : Wilh . Kirschbaum, ohne Gewerbe, ledig , alt 74 Iah « .'
Karol . Zipper , Eheftau d«s Werkmeisters Johann Zipper , alt #
Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Berstorbeue «.
Samstag , den 5 . August : 4 Uhr : Guido v. Schneider . Ch«s-Jw^

genieur in Dillingen a . d . Saar , Kriegstr . 49 hier . — Uhr : Ber»
Harb Burger , Schmied, Wilhelmstraße 48 . — 5 Uhr : Wilhelmin «
Kirschbaum, ohne Beruf, Wilhelmstraße 48.
— — — — —

Wasserstand des Rheins .
Schukerinlel . 5 . Aug . morgens 6 Uhr 2,55 m (4 . Aug. 2,60 ^
Kehl, 5 . Aug . morgens 6 Uhr 3.36 m (4. Aug . 3,39 m)
Maiau , 5. Aug morgens 6 Uhr 5,08 m (4. A» g . 5.14
Mannheim , 5 . Aug . morgen ? 6 Uhr 4,35 m (4. Aug . 4,42 » )

vergnügungs - und Vereins -Anzeiger.
Samstag den 5. August ■

Afrika - und Chinakriegerverein . 8Vi Uhr Mtsvslg. Kaiser -Allee 27- ,
Artilleriebund St . Barbara. 8V», Uhr Monatsvevsammlung im Loka»
Militäroerein . 8'/, Uhr Monotsversammlung im Klapphorn .
Berein ehem. liier , sy. Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Trainverein . 8 '/, Uhr Vereinsabend im Weißen Berg.

Das Titelbild der Nummer ZZ der

Illustrierten Weltfchav
Sonder -Leilage zur »vadische » Presse" . Ausgab « B

zeigt den Kaiser im Gespräch mit den Roten -Kreuz-Schwestern bei ^
Besichtigung eines zerfallenen Klosters . Vorzügliche Ausnahmen
türkischen Kriegsschauplatz werdsn gerade jetzt , wo das Erscheinen tu
kischer Truppen an der galizischen Front gemeldet wird, besondere
Interesse begegnen. Aktuelle Bilder au? Ost- und West führen
heißumtoütes f ^ npfgeliinde . Prächtige Aufnahmen aus dem Lahn̂
veianschav'

.s die ganze landschaftlich « Anmut ein«s entzück̂
den Fleckchen». wrde. Als Kartenbetlage bringen wir diesmal
Kampfgebiet zwischen Riga und Dünaburg zur Veröffentlichung. Zu **
Fliegerkämpfen an der Adria werden ebenfalls einige besonders SP*

gelungene Aufnahmen gebracht. Die in jeder Hinsicht reichhaltig
gestattete Rümmer enthält auch die Fortsetzung des Romans von
tetfb von Bro6dor>ff „Die fremde Stimme ".
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Nr . 360 . Mittagvlatt . Samstag , den 5 . Zl- g» st ZU « . WaSlfche Ureffe . Wtfbt r

Handelsschule
der Abteilung I. des Badifchen Frauenoereins

Karlsruhe.
(Unter der Aufsicht des Großb . Landesgewerbeamts .)

Legilin eines ncncn Schuljahres mit 33 Wochenitmiden
14 . September ds . Js .

Die Unterrichtsfächer sind : Deutscher Briefwechsel und
Kontorarbeiten , Handels - u . Bürgerkunde , Handels -, Wechsel-und Scheckrecht , kaufmännisches Rechnen , Buchführung lein -
fach, doppelt und amerikanisch ), Wirtschaftsgeographie ,
Fremdsprache , Rund - und Plakatschrift , Stenographie und
Maschinenschreiben .
. . Fräulein , die beabsichtigen nur an einzelnen Unterrichts -
fachern teilzunehmen , ist Gelegenheit geboten , die gewünschte
Ausbildung in den gewählten Fächern sich zu verschaffen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle
Pension erhalten .

Anmeldungen werden an die unterzeichnete stelle er -
beten , woselbst auch die Satzungen zu haben sind und jede
gewünschte Auskunft gerne erteilt wird .

Der Borstand der Abteilung i .
Karlsruhe , Gartenstr . 49 . 7710

des BadiEftien Eraaen Vereins.
Am 5 . September beginnen daselbst die

beiden Kurse :
1 . Großer Kurs für berufliche Aus¬

bildung zu technischen Leiterinnen von Stickerei-
Ateliers , Kunststickereilehrerinnen , Zeichnerinnen
für Modestickereien .

2 . Kleiner Kurs zur Erlernung von feinen
Stickereitechniken .

Anfragen sind zu richten mit Ausnahme von
Samstag , täglich von 9 bis 12 und 2 bis 5 Uhr ,
Hans -Thomastraße 2.

Der Vorstand . 7632

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins Karlsruhe

unter dem
Protektorat I . Kgl . H . Grostherzogin Luise von Bade ».

Vegiiiil MoM. Il . SM. , wn ! U
1. Unterrichtskurse für häuslichen Be -

darf in sämtlichen Fächern der
weiblichen Handarbeit . De» Zeitver-
Hältnissen entsprechend wird neben Neuanfertigung
von Wäsche und Kleidern besonderer Wert auf A_ _ en -
derunaen und Verwertung älterer Gegenstände ge -
legt . Extrakurse für Damen .

2. Borbereitungsklasse und Seminar
für Handarbeits - und Gewerbelehrerinnen .

3 . Berufsausbildung für Weißnäherinnen
Kleidermacherinnen , Zimmermädchen und Kammer -
jungfern . Extrakurse für schon im Dienst stehende
Kammerjungfern .

4 » Bolle Pension für auswärtige Schülerinnen
in der Anstalt .

fa Die Sahungen geben ausführliche Auskunft und werden"lartenstr . 47 und 4 » abgegeben .
. Anmeldungen werden täglich von 11—12 und 5—6 Uhr
] >' der Frauenarbeitsschule , Gartenstraste 47 . entgegen -
genommen . Leiterin : .1 . Major , Hauptlehrerin .

Karlsruhe , im Juli 1916 . 7952»

Der Vorstand der Abteilung I.

Wünschen Sie äe^ B™1ÄT Einjährige !
| für Ihren Sohn rasch u . mit sicherem Erfolg, so wenden
I u dä Institut „Minerva"

, Heilbronna. N.
Eintritt jederzeit. Beginn des nächsten Semesters : 9. Okt . !

[ Bfi drr letzten Prüfung bestanden wieder sämmtüehe I
>on der Anstalt ins Examen gesandten Schüler . Näheres I
' d 'n Leitung der Anstalt . 2878a \

Referenzen und Erfolge siehe Prospekt .

Konrad
Dreher ! ! !!

Znstilul ki MMng ii öes ZickFrauenvelms
zur Ausbildung von Mädchen und Krauen als naci, den
Grundsäften der modernen Gesundheitspflege geschulte
Erzieherinnen nud ^ Pflegerinnen kleiner .Binder von der
Geburt bis ins schulpflichtige Alter .

Jahreskurse für Mädchen mit höherer Schulbildung in
der Hildakrivve . Beginn 1 . Oktober 1916 . Auskunft und
Anmeldung durch den Lorstand der Abteilung II , Karlsruhe
i . 23. , Stefanienstr . 74 ebener Erde . Zimmer 103. 8157
Der Vorstand der Abteilung 2 des Bad . FrauenvereinS .

Schmizer-
. Helvetia "A

Unlerstutzungs-
Berein

Karlsruhe .
Wir laden alle Schweizerbürger , Schweizerfreunde und

deren Angehörigen auf morgen , Sonntag , abends 7 Uhr .
höflich ein zu unserer

Vnndesfeier
im festlich dekorierten großen Saale des „Palmengarten " ,
Herrenstrasie » 4 .

Wir werden bestrebt sein , Ihnen einen genußreicken ,
vaterländischen Abend zu bieten und hoffen , eine große Ge -
meinde versammelt zu sehen . 8470

Mit landsmännischem Gruß ! Der Vorstand .

Knabenpensionai
BärmanB"be Realschule

in Käad Dürkheim , Pfalz .
Die Schlußzeugnisse berechtigen zum Einjährig - frei -

willigen Militärdienste sowie zum Uebertritt in die 7 . Kl .
einer K. B . Oberrealschule .

Von dcnö4 Schülern der Oberklasse haben im abgelaufenen
Schulialire 33 die SKlußprüfnng bestanden .

Das neue Schulsahr beginnt am 16. September 1916 .
>ahresberickit auf Verlangen durchPensionatsordnung und

2773a Das Direktorat .

HttwOÄfft , WMkejstl I
im Vollbad verzinkt ,

«salzt oder autogen
geschweift , werden
prompt und solid

" fertigtvon 2841e

Paul Dürr. Kgl . HMaichnerlneiiter, Stuttgürl-Cgmstalt.
Muster zu Diensten . Billige Preise . Wiederverkäufer Rabatt .
Damen find , gute u . diskr . Auf¬
nahme . Fr . Kleinhans, Hebamme
Rasanenstr . 2 . Ecke Katserstr .

Altertümer
aller Art . Gold und Silber ,
kauft und zahlt die höchsten
Preise das An - und Berknnfs -
geschiift Neukam . Friedrichs -

7 und Lammstr . 6, implatz
ioof. Tel . 3546 . 3314219

jeden Posten getragene 701

Schuhe und St esel
wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub, toncnitr . 52.

Telefon :1747 .

BWWWwekei!"3wao
14.Ö

Alte Kleider , Lumpen , Schuhe ,
t

eitungen und auch Säcke
ndet man in mancher Ecke

und man achtet nicht darauf ,
halt !

ich had ' dafür Gebrauch !
bezahl dafür 'nen hohen Preis ,
ein jeder gibt es gerne her ,
u . wer meine Adresse nicht weiß ,
der schaue , bitte , näher .

I . Kiibler . Brunnenstr . 2.

junge Haine
im Besitz ein . Schreibmaschine ,
gewandt in Stenographie ,
übernimmt Schreibarbeit jeder
Art . Angebote unt . 3327304 an
die Geschäfts st . d . Bad . Presse .

Elektrische
ß A

werden schnell und billig res
pariert : auch Schiosserarbeit
wird ausgeführt . B ^738L.2 .L

Schwnnenstr . 26, part .

Lumpen, Säcke ,
Gummi,Metalle,Kellerkram ?c.
beschlaanabmefrei kaust
Feuerstein , Wald !!0instr . 37 .

ttttabe
5 Jahre alt , Prot . , aufgeweckt
u . intellig ., guter Herkunft ,
wird bei kinderlosem Ehepaar
gute Erziehung gesucht levtl .
später Adoption ) . Angebote
unter Nr . S327101 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse "
erbeten .

Gebrüder Hensel
€ 414ÄSHoflieferanten

Fleisch- und Wurst-Verkauf
während der Woche vom 5 . bis 11 . August 1916 .

Kunden-

Anfangs -
Buchstaben

Verkaufs -Zeiten Kunden-

Anfangs -
Buchstaben

Verkaufs -Zeiten

Samstag
5. August

Sonntag
6 . August

Mittwoch
9 . August

Donnerstag
10. August

Vorm ? Voirtin. Vorm .
z - w . . . 7 — 8 l/ o — z —w 7 - 8 7 - 8

V — U — T . 87, - 9 V — U — T . 8 — 8 1/, 8 - 8 1/ ,
St- Sp - S . 9 - 10 St— Sp—S . 8 Vi 9 87s — 9

Scli . . . 10 - 11 Sch . . . 9 - 10 9 — 10

R - Q - P . 11 — 12 R . 10 — 10 V. lo — io '/.
O — N . . . 12 — 12 V2 — Q - P - O - N 10 '/, - 11 io Vi — 11

7£ achm . I\I . • . . 11 — 12 11 — 12

M . * • . 2 1/ , — 37 „
L

% * ' 12 — 12 1/« 12 — 12 ' / ,

h . . . . 3 4 Nachm . Nachm .
K — J . . . 4- 5V, *— K. — • « * 2 V - 4 2V -- 4

H . . . . 5V2—7 .— H . . . . 4—5 4—5
Gr . . , . 7 - 8 G—F . . . 5 - 6 5—6
F - E . 8 - 9 Vorm. E - D . « . 6 - 6 '/. 6 - 6 '/ ,
D - C . - . — 7 - 7V , C- B . . . 6V - - 7V - 6 '/ -.- 77»
B . . . . — 7V 3- 9V 2 A .» M « . 7 '/ s - 8 7V . — S

A . . . . — 9 '/ - 10

Wir machen unsere werte Kundschaft ergebenst darauf aufmerksam,
dass ohne Ausweiskarten nichts abgegeben werden darf ; auch bewirkt das
Vorzeigen derselben eine viel schnellere Bedienung .

Sommsr -Ttiearer.
Konzerthaus .

Sonntag , den 6 . Angust ,
Anfang 7 Uhr :

Auf KM. ! der Kaiserin.
Moutag , den 7 . August ,

Anfang 81/, Uhr : m
Der fidele lauer .

Oaman finden diskret .Ualllcll beste, Aufn . u .
Pflege . Bad i . Hause . B ?»»?

Pr . Heb . Büliringer ,
Knittlingen . bei Bretten .

Zur Führung von gntgetien -
der bürgerlicher Wirtschaft
werden tüchtige . kantions -
fähige

gesucht . Angeb . unt . Nr . 8347
an die Geschäftsstelle der „ Bad
Presse ".

CsIeResiaarsnl
in großer Garnisonsstadt Ba -
dens an tücht. kautionsfähige
Leute auf 1 . Oktober zu ver -
pachten . Angebote unter Nr .
B26S23 an dre Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

Tausch - Heselberg .
4stöck. Etagen - Villenhauö .

je 5 Him . , in feinst . Lage , voll
bermiet . , geg. kl . Zinshaus hier
od. Geschäftshaus auf d . Lande
zu tauschen gesucht . «* 20000
zu berrechn . Gest . Angebote
unt . Nr . B26549 an die Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse " . 3.3

Kauf -Gesuche
Gesucht weröLn
berkäufl . Wohn - u . Geschäfts -
Häuser , Privat - und gewerbl .
Anwesen hier od . Umgegend ,
zwecks Zuführung an Vorhand .
Käufer u . ca .LOOOJnteressenten
für Immobilien . Angeb . von
Selbstverkäufer a . d . Verlag d.

Verhaufs - RIarlit
Frankfurt a . M . , Zeil 68 .
— Besuch erfolgt kostenlos . —

Einige 2S88a .3. 1

WtilllsßerKtr
innerlich und äußerlich gut
erhalten , in der Größe von

60- 80 Hektoliter
zu lausen gesucht . Angebote
mit Preisangabe und Größen -
Verhältnisse unter M. M . 477
an Rudolf Mossc, Mannheim
erbeten .

ig Seegras
kanft in jeder Menge 2802a

Südd . Möbel -Judnftrie
Gebr . Trefacger , Rastatt .

Goldene Herrenuhr,
auch Glashütter . zu kanfen
gesucht . Angeb . unt . 5827006

die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse .

" 3 .2

ieirJcrreiiftfetöersund
Stiefel

Gr . 43 , von großer , starker Fig .,
zu kaufen gesucht . Händler
verbeten . Briefe unt . B27394
an d,e „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Gesucht ein gut erhaltener
Kinderliegwagen .

B27372 9)<nmnftr . ia . IV. r .

Klappsportwagen,
jedoch gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr .
B27420 an die „ Bad . Presse "
erbeten .

aus Privathaus zu kaufen
gesucht . Wielandtstrahe 14 .
3. Stock , Seitenbau . B2743L

ir <

Gebr.Mövel© tr

Ein eichenes Schlafzimmer
mit dreiteil . Wollmatratzen .
1 Sckreib . Büro . 1 Bücher¬
schrank . Ottomane . 1 zwei¬
türiger Kleiderschrank . Tisch .« Bettstellen mit NSsten n .
Polstern werden billig per -
kauft . SR. Kahn . Wald -
ftrnfce 22 , Möbelhaus . 4 .3

5ßci8cSclillcllemÄ1l '
neu , bill . zu verkaufen . 2. 1
8) 27439 Humboldtstr . 4 , Nl. r.

Für Schuhmacher habe
Mernleder "öf
abzugeben . A . Gunkel ,
B27425 Schjjtzenstraste 68 .

Elegantes Nußbaum .
Pianmo

mit wunderbarem Ton wird
billig abgegeb . Angebote von
Liebhabern unter Nr . B273I3
an die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Ein noch gut erhalt ., kleiner

PrUschenwageK
(Federnwaa . l ist billig zu ver-
kaufen. Näh . unt . Nr . B27370
i . d .Gefchäftsst . d . . Bad . Presse ".

Kontrollkasse
, ürjed
e &
für jede Branche passend , gün -"ig zu verkauf . Anfr . unter
. 'r . S27070 an die Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse " .

Hochdaupt . Vett . Schrank ,
Kommod,Küchenschrauk .Wasch»
tisch, bill . abzugeb . B27134 .4.S
Ruf . An - u . Verk., Kronenftr .1.

Rinafchiffnähmaschine , we»
nig gebraucht , ist bill . zu Verls .
B27423 Wilhelmstr . 50 . I. .

Herrenrad , gute Marke , um-
ständehalber billig zu verkauf .
B27413 Wielandtsir . 2v, xt .

gut erhalten ,
M — . J» vhneTriwter
mit 23 Platten , 10 Pfg .»Ein -
wurf , um den Preis von 90 J !
zn verkaufe » . Anschaffungs¬
preis 280 .a , ebenso ein t« as -
herd . 4 Löcher. 3 Jt . B27403

Gerwiastr . 7 . 4 . St . . lks.
Grenadier - Uniform
mittelgroß , Mantel grau , Rock
blau , billig zu verkauf .
Nokkftrâ e » Zimmermann ).
Ein gur
erhalt .
bereits neu . _giilnift . Sauvtstr . 1 38.

ÄinöeriiMW
ieu , zu verkauf . B 'e«

Klappsportwagen u . Kinder -
liegwagen . Wage (5 Kilo ) mit
Gewicht billig zu verkaufen .

Brauerftr . IS , 2. St . r.

ff

mit Wohnhaus in bayer. Stadt , Bahn »
und Wasserweg , circa 600 Quadratmeter
große , helle Arbeitsräume, 40 PS Dampf¬
maschine , eigene elektrische Licht - Anlage,
Gas , Abdampsheizung , Trockenanlage zu

Verkoch« l>i>K D Sttlüieten .
Das Anwesen , in welchem bisher eine

Holzwaren - Spezialfabrik betrieben wurde,
eignet sich für jeden Betrieb. Die durch
Spezialartikel bestens eingeführte Firma kann
nebst noch vorhandenen Maschinen mit oder
ohne Anwesen erworben werden .

Anfragen unter Nr . 3022a an die Ge-
schäftsstelle der „ Badischen Presse" .
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Fehlende odet nicht «asreidiende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und zweckmäßigsten durchIm Namen der 3 vollverwaisten

Söhnchen und der ganzen Familie teile
ich mit , dass mein lieber Bruder

Stabs - und Regimentsarzt

Heißdampf mit Ventilsteuerung „System Lentz"

HEINRICH W A M W . MANNHEIM
aus Bühlertal 3034a

beim bayr. Infant .-Leib-Regiment
am 23 . Juni den Heldentod gefallen ist. Bekanntmachung.

Der Staatsanzeiger und das amtliche Verkündigungsblatt
veröffentlichen 2 Bekanntmachungen des Kgl . stellvertretenden
Generalkommandos des XIV. Armeekorps vom 31 . Juli 1916.
betreffend Beschlagnahme . Behandlung , Verwendung und
Meldepflicht von rohen Häuten utiö Fellen und Höchstpreise
von Grobviehhäuten , Kalbfellen und Roßhäuten , Verfügungen
Nr . Ch . II, 11117 . 16 . K . R. A . und Gh . II . 700/7 . 1 (5. K . R . A .
SluF diese Bekanntmachungen , die auch bei dem Großh . Be -
zirkSamt und den Bürgermeisterämtern eingesehen werden
können , wird hiermit hingewiesen .

Karlsruhe , den 2 . August 1016 . 8485
Grotzh . Bezirksamt .

Palast-
TheaterBezirksamtmann Wunibald Löhe

Stadtsteinach ! . Oberfranken.
HerreastraBe 11

Waldemar
Psilander

in

Psilander heiratet

Die auf Donnerstag , den 17 . August 1916 bestimmte
Zwangsversteigerung des Grundstücks in Karlsruhe Lgb .
Nr . 295 , Akademiestr . 39 , der Metzgermeister Paul Ruvp
Eheleute findet nicht statt . 8483

Karlsruhe , den 4 . August 1916 .
Grosth . Notariat VIII als Vollstreituugsgericht .

Statt besonderer Anzeige .

Tod es -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung , daß gestern mittag 12 l/i Uhr mein lieber Mann , unser
guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel Ein heiter-ernstes Spiel in 3 Akten .

Veteran von 1870— 1871
nach langem , mit Geduld ertragenen Leiden im Alter von
nahezu 69 Jahren sanft entschlafen ist . B27448

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen :
Frau K . Thomaschewsky ,

Karlsruhe , 5. August 1916.
Beerdigungszeit : Sonntag mittag V»1 Uhr . von der

Friedhofkapelle aus . Trauerhaus : Ludwig -Wilhelmstraße 14 .

Schauspie! in 4 Akten .
In der Hauptrolle die fesselnde SchSnhelt
--------- Egede Nissen

(irische, römischeu . russische
Dampfbäder ).

Außerdem das übrige sehr Interessante
= und reichhaltige Programm . =Damenbarfezeit : Montag und

Mittwoch vorm . 7—1 Uhr
u .Freitagnachm . 3— S ' /JJhr .

Herrenbadezeit: Alle übrige
Zeit . Samstag bis abends
9 Uhr und Sonntags nur
vorm . 7— 12 Uhr .

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Zum gell. Besuche ladet ergebenst ein 8467
Die Direktion : Friedrich Schulten .

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas
zu kaufen sucht , eine Stelle
sucht . Dienstpersonal sucht,
neue Sundschaft sucht, Arbeit
zu vergeben hat u . s. w. u . s. w.

Der
erreicht seinen Zweck am
sichersten , wenn er es in der

Am Sonntag , den 6 . Aua .
1916, nachm . 3 Uhr . findet
in der Kronenhalle , Kronen -
ftraße Nr . 3, unsereFür die so unendlich grosse und herzliche

Anteilnahme an unserem schweren Leid und für die
wunderschönen Blumenspenden , sagt innigsten , auf¬
richtigsten Dank im Namen der ganzen Familie.

Anna Merhart von Bernegg,
geb . Freiin Huber von Gleidienstein .

Karlsruhe, den 5. August 1916. 8471

statt , wozu wir die Herren
Vereinskameraden , sowie alle
Kriegs - Veteranen , die dem
Verein beitreten wollen ,
freundl . einladen . Auch die
jetzigen Krieger sind in unse -
ren Versammlungen stets
willkommen .

Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten .

Der Vorstand.

bekannt macht.

Seit gestern mittag fehlt
meine . Wanda " lBrauntiger
Hellschimmel ). Wiederbringer
Belohnung . B27466
A. Oef torine , Luisenstr . 28. Waschkessel

Gestell Lichtweite 58—60 so¬
fort zu laufen gesucht .

Angebote Frau Schlotterbeck ,
Marienstr . 45 . 3. St . B27427

deshalb so
wohlbekömmlich .
Jedermann kann sich tirnn

gesunden , natSrlidicn Essig leisten .
Hengstenberg,«.*«>•..Essfinsen» Rieur

Giclil und Rheumatismus
behandelt durch

NaturheiEkunde
R . Schneider, Rljmntrsir. 10,11

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umgebung .

Anatomisch und physiologisch
gebildet. 15 Jahre hier am Platze .
Tel. 1741 . Sprechz . bis9Uhr , 1—{,
Sonntags unbestimmt. 720

Gelder. Wertpapiere
werden zur Anlage auf gute
geprüfte l. u . II. Hvpotlieken
angenommen , bezw . kostenfrei

vermittelt durch «343
August Schmitt ,

Bankkommisjions - und Hqpo ,
thekengeschäft , Karlsruhe .H »r,chstr . 43 . Telephon 2117 .

Baumeisterstr . 32,Hinterh.
nimmt für die Bedürftigender Stadt dankbar jede
Gabe in Hansrat , Männer ».Frauen - und Kinderkleidern.Wäsche, Stiefel : r . entgegen .

Postkarten-Schlager .
50 Sold .-Liebesserien . kompl .MO St . 5.50 M, Schlachten - u .
Patriot . Karten 1.50—2. 50 M
P . 100 , fort . Illustrierte Preis¬
liste 52 über sämtliche Papier¬
waren gratis . VersandhausBlonder Sc <5o„ Berlin C . 54,Alte Schönhauserstr . 23/24 . rt ,a

u . Schuhe Nr . 41 — 42 billig zu
kaufen gesucht. Angebote unt.
Nr . B27437 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse .

(yrös-ere 'Anzahl

Hunger Mann
sucht Stellung als Verkäufer ,am liebsten ,n kleines Kolo -

von 2)300 Ltr . Inhalt j . kaufen
gesucht . 8474
Badifche Lebensmittelfabrik .Lonis L . Stern & Co..

Karlsruhe .

forlwährend getrag . Herren «
klcidcr , Stiefel , Nhren Waf¬
fen . Gold , Platins , Silber u.
brillanten , Uniformen , Bet -
ten , Möbel , ganze HauShal -
tungen . Pfandscheine , Gebisse
u . bezahle hierfür , weil daS
aröstte Geschäft , die höchsten
Preise . Gcf . Angebote erbit .
tct erstes und c. rötztcs
An - u . Veniaufsgeschäst

Lavy, Markgrafen 'tr . 22.
14240 Telephon 2015.

{jichraiiclitc

gefl, hypothekarische Sicher¬
heit . auf ein Jahr fest , so-fort gefucht. Vergütung15%,. Absolut sichere Anlage .
Wertpapiere w . in Zahlung
genommen . 3044a .2.1

Angebote unter Z . 1749 anHaasenstein & Vogler ,A . -G.. Karlsruhe i . B . 1 Waschmange
fast neu , fahrbar ,
verkaufen .beste italienische Ware , nur in

Wagenladungen , preiswert bei
P. Hefte, München.""'a Schwanthalerstr . 37 , n .

Miiblsirasie 1 , Part .

sofort auf IL Hyp . zu veraeb .Knrl Die » . Roonstr . 8.
Fest angestellter Staatsbe -

amter , Einkoinmen 7000 Jl ,sucht Darlehen von
Cüü Mark

gegen monatliche Rückzahlungund Zinsen , wenn möglich bei
einer Kreditanstalt oder >on-
stigen Einrichtung . Angebote
unter Nr . S327163 an die Ge -
Tchäftgffelfc der .. 'gab , treffe " .

800 Mark
geg . doppelte Sicherh . , pktl .
Rückzahl . u . Zins aufzunehm .
gesucht. Angeb . A . B27367 an
die Geschäftsst . d . „Bad Pr .

" .

Kreuzstr . 16, 1 Treppe hoch ,
erhalten solide Arbeiter so-
geich Kost u . Wohnung zu
dilligem Preis . B27458 .S.1

bestes System , venenk -
bar , we t nnter An -
schaffun ^cvrci » zu ver -
kaufen . 8473,3 .1
Weltzienftr . it . vart .. r .

Ing . sucht erhoiungs -
halber Pension in ges .
Waldlust des Schwarzw .

in Oberförsters!
oder einsamem herrsch.
Landhause.

Angeb . unter $ 27468
an die Geschäftsstelle der
. Lad. Prelle ".

Konradi
Dreher III

AMMMfantU -ßnff«. Jä &n& fo !'Tvlvv*' Gr . 40 , gut erhalt ., zu verkauf .
r *"- Philivvür . 15. 2. St . r .

mit 4 Jungen , 7 Wodjen alt ,
zu verkaufen . B27370

Waldftr . Z, IV, Hvber.
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. S .T,
(Meyers Fertige Salat - Tunke ).

Der unverfälschte Markenartikel , mit dem man augenblicks fertigen Salat
anmachen kann ohne Essig , Oel , Salz , Gewürze usw . ist nur allein unter
unserem gesetzt , geschätzten Namen durch uns selbst oder unsere Verkaufs¬
stellen zu beziehen . — Wir warnen vor minderwertigen Nachahmungen I
Fabrik Fertiger Tunken J . Meyer , Straßburg i . Els .

Fabrik-Niederlage in Karlsruhe :
Christian Riempp.

8441

WM
Waldstraße!

Samstag bis einschl .
Dienstag

Herrn

Schwank in 3 Abteilungen
In der Hauptrolle :

Konrod Dreher
Königi . bayrischer Hof¬

schauspieler .

Die bosnische
Osthalm

von Serajewo - Uwac
lln <! Megjegje-Vardiste .

»111(iii i, Aktuell.

Von den Krlsgs-
sdiaapiätzen

•torch die Eikowocho.
Aktuell.

i Humoreske . 846&
'"■■•itiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitN

,
^ « n jeher an

Amtlichen Werk -
, a fren naehmit -
' « Ks Von 3 —5 Uhr
haben Verwundete

freien Eintritt .

MK

Zitronen
w ^ end . . . HO Pfg .
«iL,?0 'pwck . . . 5 Mk.me « mit 300 Stück Vi Mk .
®2697h r

,
c? f r ' Karlsruhe .6rbrinAfnitr . 2.'^ rbfjcrej Quantum

Wlvetm ööjofiolflöe

M^ uderlässiger , {ti-luan &tcr
^ vnlo - Korrent -

f Buchhalter' °
^ in 8367 .3.2

Expedient
CinttÄ ^ ltelluna zu baldigem

Lebenslauf .
«alts ^ ° bschriften und Ge -
H>j. ? " kpruchen an
^ uhlburger Brauerei.

i5reihrl . v. Seldenecksche
Brauerei .

> ?^ Lsrnhe7Müblbura7—»—
-
^ elligenler , jüngerer«ommis

'̂ rtkan!^ Gelegenheit für sein
" nfer & en geboten wird , für
^ naeb Konto gesucht . Gest .
^

° tc m . Zeugnisabschr . an
'

^ ' Vgvi - & Co .
'
,

_ H -i^ arrenfabriken , !o0
sr̂ UL̂ urrerftrnfte 5 t .

kuch»
^ "teilte Eisenhandlung

« 27314

ommis
rand

^efcnntii ., ebenso auch

m Lehrling
!°wrtin - »?̂ Mildung gegen

n?» 5 ^^ utuna . Eintritt" gleich oder später erfolg .^ ö « ia n Baer ,
^ ^olbhornftr . 8.

. mteure
,
"Installateure

Osca ^ JueHtabriU
' Ä5 »o £itig « Co . .' ^ ""^ betnöttfen .

Kiroßftnckmacher
< Sonder - Tarif ),

können sofort
Jf eintreten bei

2986a .2 .2

f
o

a WerlsLzougcirelier ,
X RundlscHleifer .
m Bei guten Leistungen hohe Bezahlung . — Für auswärtig -
Arbeiter Wochenkartenvergutung für Bahnfahrt nach Verein -

WeHkzeugfabrek Reisbaues »,
Rastatt . 3016a

Gilten Verdienst
erzielen Herren , welche in
Fabrik - Betrieben aller Art
bekannt sind . 3020a
D. Hardung & Co . . Chem . Fabrik,

Leipzig- Eutritzsch .
TüchtigerMonteur

für Hochdruckrohrleitungen
per 7 . August gesucht . Auch
Heizungsmonteure können sich
melden . Angebote mit An -
gäbe des Alters und der Lohn -
ansprüche an 3006a .3.3

« ans Luis , Ingenieur,
Mannheim .

Gefilmt möglichst für sofort
ein einfaches B27232 .2.2

Mädchen
welches kochen , nähen u . bügeln
kann , sowie die Bedienung
einer alten , gelähmten Dame
übernimmt . Frau Geheimrat
Leuckart,Heidelberg,Kaiserstr .4

Hckl -MWniß.
Für 20 Pf . Benzin - Navhta -

lin - Motor , Licht- und Alkuin .-
Anlage , quin IS . August für
ca . 4Wochen , erfahr , selbständ .
Maschinist (auch Kriegsbeschä¬
digter ) gesucht . Freie Station
und guter Lohn . 3014a

Kurhaus Hundseck
(Polt Bühlertal ) .

Tüchtiges

Mädchen
n e i u ti» t für 15 . August .
338420.2.2 Kaisers «?. 51 , II.

tsuttjs zum 1 . Septbr . Sucht .
ÜWa

'
SÄS «

Zeugnissen . Angeb . m . Gebalts -
Ansprüchen an 2949a

Frau ? Z » j <»r Oloff ,
SJabr i . Baden .

"MX Mädchen
das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht u . neben -
bei Gelegenheit hat , das Kochen
zu erlernen , findet gute Stelle
auf Ib . August . B27197 .2.2

Garteustr . 37 , pari .
Suche sofort ein tüchtiges

Mädchen
für Küche u . Haus , am liebsten
vom Land . Frau Renz . Kan
tine Junker & Ruh . 8478

zum söfortigen Eintritt ge -
sucht . 8449 .-2 .2

MMMer & ZM.
Vau - u . Möbelfabrik ,

. Karlstraf !« 67.
Stadtkundiger

Fuhrmann
kann sofort eintreten bei
8392 Göthestr . 20 .

LeljlliW ßeiichi.
Jungem Mann ist unter

güiist . Beding . Gelegenheit ge-
boten , sich zum tücht . Blumen -
binder u . Dekorateur aus -
zubilden , bei sofortiger Be -
Zahlung . 8356.3.2Willi . Mayer ,

^ arl - i^riedricksiraste 6.

»chlossttlchliiig.
Sohn achtbarer Eltern findet

sofort gute Lehrstelle be»
Wilhelm Schindler ,

5irschs,r . 42 . 830"

Junger Mann sucht für
auswärts eine Lehrstelle als

Schreiner -Lehrling.
Angebote unt . Nr . B27411 an

die „ Bad . Presse " erbeten .

KMerlehrling ,
welcher Lust hat , die Keller - » .
Holzarbeit gründl . zu erlern . ,kann unter günstigen Beding -
ungen tn die Lehre treten bei
Ferd . Fellhauer . Küfermeister .2 .2 Waldttr . 54. B27317

Zum Einzug von Prämien -
geldern am hiesigen Platze ,wird ein e

ünMBmv '
m,

die ortskundig ist u . radfahren
kann gesucht . Bewerbungen
u . 8468 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erb .

Gesucht ßum 15. August
selbständige , tüchtige

Köchin ,
nicht über 40 Jahre , die gute
Zeugnisse hat , lowic

I . ZimmerMche«
neben Diener , perfekt im
Nähen und leichter Haus -
arbeit , zum 1 . September .

Schriftl . Angebote an «?rau
Gr. Merton , Heidelberg ,
Philoiophenweg 15. 301oa

Für kleinen , fernen HauS -
halt durchaus sauberes , zu-
verlässiges 8452 .3.2

Zimmermädchen
zum sofortigen Eintritt ges.

Hülifibftr . 21 , 3. Stock .

A -KKWWeiiÄZ
oder früher gesucht . Näheres
Borholzstr . so , l. B27426 .2.1

Zuverlässiges , sauberes

Mädchen
>ur Aushilfe oder auch länger
sofort gesucht . 8475

Äophienstr . 157 , II.
Sauberes , fleißiges

Mädchen
15. August gesucht . B27414

Veiertlieimrr Allee 32 , ll .
Gesucht für 1 . Sept . ein

zuverlässiges MWAen
für Küche und Haushalt nach
Landau (Rheinpfalz ). 3033a

Frau Major Uichtel ,
Waffenstraße 30. >.

Einfacbes , fleißiges Mädchen
für alle Küchen - u . Hausarbeit
sosort gesucht . B27459

Kreuzstraße 16, 2 . Stock .

SittM ' u . JBßlftirau
f. einig .Stundwöchentl . gesucht .
Bz?tzs Erbprinzenstr . 42,3Tr .

Junger , tüchtiger
Kaufmann

militärfrei , mit allen Büro -
arbeiten bestens vertraut , sucht
Stellung für Büro od . Expe -
dition . Ängeb . unt . $ 27405 an
die GeschäftSst . d. Bad . Presse .

Zunger Mann.
der seineLehre in Manufaktur »
wareng . beendet hat , in der
einfachen und doppelten Buch-
führung , sowie in Steno -
graphie u . Maschinenschreiben
bewandert ist,
fncht Anfangsstellnng
auf einem Büro . 2 .2

Angeb . u . Nr . B27322 an die
GeschäftSst . der »Bad . Presse " .

Züng . Fräulein
in Stenographie u . Masch .-
Schreib , gut oewand , sucht
Anfangsstelle auf Büro .

Eefl . Angebote unter
©27377 an die Geschästsst .
der „Bad . Presse " .

Fräulein
tüchtig im Haushalt , sucht
Stelle als Stütze oder als
Haushälterin b . einz . Dame
oder Herrn .

Angeb . unt . W741K an d.
Geschästsst . der „Bad . Pr .".

Liiiige kriegeMiilve
sucht «Stelle tagsüber oder in
franenlosen Haushalt . B - ,,«

Zöbringersir . *Oo , Part .

Tüchtige Dame
gesetzten Alters , welche im
Anprobieren und Abstecken
der Kleider sehr tüchtig ist,
sucht sich passende Stellung .
Gefi . Angeb . unt . B27441 an
die GeschÄftsst .d. „Bad .Presse ."

IliAoOüom oö. KMee
wünscht Fräulein aus ' guter
Familie Stellung . Angebote
unter Nr . 3327415 au die Ge -
sch ftsstelle der „ Bad . Presse " .
Kktinlom ! " ullen Zweigen
öiuillvlll » des Haushalts er¬
fahren . sucht Stelle als Hans -
hälterin . Angebote unter Rr .
B27400 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Unabhängige Witwe sucht
sofort ad . 15. August tagsüber
Beschäftigung für ständig . —
Tieselbe ist m Küche u . Haus¬
halt , sowie Nähen und Bügeln
gut belvandert . — Angebote
unter Nr . B27434 an die Ge -
schäftsst . der Vad . Presse erbet .

Schulentlassenes Mädchen ,
sucht Beschäftigung . B27432
Zu erfragen
Luisenstr . 4^i, Seitenbau , ll . l .

v']aiw,yF ~ ■wrw • ' -vr •

Zu vermiete»
Welschnenrent . Schulstr . 46,

EliiWilieilhiliiS
6 Zimmer , Stall , Schopf ,
Hübnerhof u . Hausgarten , auf
1 . Okt . 1916 zu vermieten oder
zu verkaufen . B27087 .2.2

Näheres bei Müller , Karls -
tulie , Karlstr . 6.

Maler -Atelier , mit od. ohne
Nebenraum , ebenso sind 3 helle
Zimmer , auch für Büros » e -
eignet , alsbald od . spater billig
zu vermieten . Näh . Douglas -
itrnste 18. 1 Tr . lks . B26243

Wohnung mit Laden
in welchem seit langen Jahren
ein gutgehendes Friseurge -
schäst betrieben wird , Krieg -
straste 3a . Ecke Rüppurrerstr . ,
per 1 . Oktober preiswert zu
vermieten . 8387

Zu erfragen im Zigarren -
laden daselbst .

WerkMeoii. LsgerwilN!
Großer , heller . trockener

Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfrageu
Douglasstr . 26 (bei Durand ).
Tel . 2435 . 7391»

Wohnung oder Büro
zn vermieten .

Friedrichsplan 1« ist die Woh -
nuNg im erst . Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sofort od . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
(6 Zimmer u . Zubehör ) abgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näb . beim Haus -
eiqentümer i . 4 . Stock . 14236"

Kriegstrahe Uk
in schöner freier Lage ohne

Gegenüber
Herrschafts - Wohnung im
2. Stock von 7 Zimmern mit
Zubehör , eventl . mit Parterre -
wohnung von 5 Zimmern , als
Büro für Anwalt oder Arzt
als Sprechstunde geeignet , zu -
sammen oder getrennt zu
vermieten . 7256 *
. Nähere ? zu erfragen bei
K . H . Wimpfhelmer .

Telephon Nr . 72 .

6 Zimmer - Mnnng
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reichl . Zu -
behör , auf fof. od. später zu
vermieten . Näh . Westen » -
strafte SS . 3. St . 65 "

Kl>rl - 8riMWk. Ii.2 . Stock,
ist eine

schiiile WoWimg
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittag ? 10—"/al und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2. Stock ,
rechts . « 23271 »

Md . HemWsNiiiwng
Südendstr . 7 , Nähe des
StadtgartensimL . Stock
m . 5 Zimmer u . Zubeh .,
Balk . u . Gartenveranda ,
Etagen - Warniwasserheiz .
elektr . Licht u . Gas , auf
1 . Okt . od . früh , zu verm .
Näh. Gartenhausdas .k>̂ °

& Zimmerwohn . m. « inner .
Bad verhältnhalb . unter Preis
sofort zu verm . Näh . BL6798
14.6 ! '.' ?aier . Adlerstr . 39 , l .

Di
Schnmannstraste 8 .

3. Stock , ist eine moderne ,
geräumige 7144 »

miteinger . Bad . Garten -
anteil , Mansarde sc. per
1 . Oktober billig zu vor -
mieten . ZuerfragenWil -
iielinstr . 57. Teleph . 185.

Erbprinzenftr . 29
ist im4 . St . einemoderne

i Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche,

! Bad , Gas u . Elektr ., sowie
1 Zentralwarmwasserheizg .
, sofort od . später zn ver -

mieten . Näh . Jos . Meest .

Leopoldfiplaiz 7a
II . St . . 6 schöne geräumige
Zimmer . Küche . Bad . Erker ,
reichl . Zubeh . (2 Eingänge ) ,
Gas . elektr . autom . Treppen -
beleucht . . auf 1 . Okt . zu verm .
Anzus . v . 10—12 u . 4—7 Uhr .
Näh . b . Eigentümer 6141

Wrrderstraße 14 . TIT .

Durlacher Allee fit»,
3 . Stock , ist eine geräu -
mige 7143»

4 BiQtnserioohnuttfi
mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtete in Bad , Zentral
Heizung zc . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
lielmftr . 57 . Teleph . 185.

Pierzimmerwohnunxi
schön , geräumig , Bada - kirv ;,
zu lernt !« - n . Hirsch ?tr . 85,
z . 2 ' !r . X. St .) <826854

Wilhelmstraße 3
ist der 2. Stock , bestehend aus
4 Zimmern , Mansarde , Anteil
an Waschküche ilnd Trocken -
speicher auf 1 . September od .
später zu vermieten . Nähe -
res I . Stock daselbst . B26926

3 Ziniviemchniini!
Waldhornstr . 8 , Seitb . 4 . St . ,

ist eine hübsche Wohnung von

vermieten . Näheres Lessing
» raste 1 . 1 . St . B25672 . 10.6

Schöne Dreizimmerwohnn .
zu vermieten bei Schmiedl ,
Mühlburg , Rheinstr . 45, auf
Okt . oder früher . B26861

Uhlandstr . 42 ^
4. Stock . linkS .

schöne 3 Zimmerwohnung m.
Ga § , Elektr . . Bad , Balkon ,
Mansarde , schöne ruh . Lage ,
wegzugh . sosort oder spaler
sehr preisw . z . verm . B27281

Wohnung von 2 Zimmern ,
3 . Stock, an einzelne Person
sofort zu vermieten . B26719

Norkstratzc 16, I .
Zweizimmerwohnung

Stb ., sofort oder später zu
vermieten . Näheres Schiiten -
str . 54, Vdh .. 3 . St . B27030

2 oder 3 möblierte Limmer
mit Küche per sofort oder
später , eventl . auch einzeln
« vermiete « . Zu erfragen~
,,m Schillerst »-. 36 . 2. St .

Schöne , ßt . Zweizimmer
Wohnung mit gr . Balkon,
Küche m . kompl . Bad (Koch
u . Leuchtgas ) auf 1 . Oktober
zu vermieten . B27401

Uhlandstrahe 32, I ., r .

Durlacher - Allee 43 ,
2 Zimmer und Küche im
Hinterhaus (GaS ) sokort zu
vermieten . 8480
Äunsenftr . v . Ill , schöne, gesund .
4 Z .- Wodnung mit Bad ,
Mansarde zc . preisw . zu ver -
mieten . Näh . Aigarrenaesck
Ecke Zirkel u . Nitterftr . B " '»

Durlacherstrahe . 35 ist eine
helle 2 Z,mmrr - Wohnung
sofort zu vermiet . B27196

Essenweinstraße 42 ist im IV .
Stock eine Zweizim . - Wohng .
auf 1 . Okt . zu vermiet . Näh .
I . Stock . B27269

Fasancnftr . 3? ist im 4 . Stock
eine 2 Zimmerwohnung mit
Gas auf 1. Sept . zu vermiet .
Näh . daselbst im Laden . Bz?«m

Fasanensir . 37 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmerwöhnnng mit
Gas auf 1. Okt . zu vermiet .
yläh . daselbst im Laden . Bw ,

Koethestr . 25a . Haltestelle d .
Elelt ., schöne Dreiz ^ AZohiu,
gr . Küche , Balkon , Veranda ,
Mans . , Keller , Gas , Innen -
klosett auf 1 . Okt . zu verm .'
>20 ,H . Näh , t . Lad . B27333

Hniilboldtftr . L5a ist im4 . Stock
links schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller zc .
auf sosort od. spater zu ver -
mieten . Preis 380 Mk . Näh .
1 . Stock links . 8326594

Äaiserjtr . 71 ist eine :? od. 4
Zimmerwohnung nebst Zu¬
behör u . elektr . Treppenbel .
auf sofort oder 1 . Okt . zu
vermieten . 8463
Näh , daselbst 2 . Stock , lks .

Kaiserstrahe 109 ist eine sch .
Sechszimmer - Wohnung mit
Badezimmer . Speisekammer .
Balkon auf 1 . Sept . oder
früher zu vermieten . Nah .
daselbst im 3. St . B26508

Herrschoftswolniung
i groizc Limmer , großer ^. lele mir altem mooernen « omsorr
und reichlichem Zubehör . Etagenheizung , Ballone , Veranda
großer Garten in bester Lage der Südweststadt auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres bei Fr . Freu . „ Hotel Erbprinz ".

Kaiserftr . 225 freundl . Man -
sarden - Wohnnng v . 2 Zim -
mern , Küche u . Keller sogleich
od . später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Klauprechtstr . IS, III , ger .
5 Zimmerwohnung mit Bad
u . reichl . Zubehör sof. oder
spät , zu vermieten . B27256

Näheres im 1 . Stock.
Körnerstraße 39 . 3 . Stock , ist
Fünfzimmer -Wolmung mit
Bad . GaS . Elektr . u . Zubeh . .
neu hergerichtet , aas sofort
oder später zu vermieten .
Näh , parterre . B25322

Kurvenstraße 8 ist im 4 . St .
sonnige 4 Zimmerwohnung
mit gr . Bad , ged. Veranda ,
elektr . Licht und allem sonst..
Zubeh . auf 1 . Okt . zu verm .
Näh . Part , links . B27159
Lessingstr . 11 . nächst dem

Mühlburgertor , in ruhigem

mit Alkov und üblichem Zu -
bebör auf 1 . Nov . oder später
billig zu vermieten . Große ,
helle Räume ohne Gegenüber .
Süd - u . Westsonne . Näheres
im 3. Stock . B26993 .3.3
Lndwig - Wilhelmstraße 16 ist
eine 2 und 3 Zimmerwoh -
nnng für sofort od . 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . 2 . >st .
links . B27161

Mnrkgrasenstr . 4l ist Alan -
jardenwohnnng . 2 Zimmer .
Küche, Zubehör , Master ,
?>as u . Klosett , sogleich od.
später zu verm . B27395

Näh , daselbst 2 . Stock.
Rudolfstr . 10 ist eine helle

Dreiz . - Wobng . auf 1 . Okt . z.
vermieten . Elektr . Treppen -
Beleuchtung . Preis 460 M .
Näheres bei Reinmuth , 2.
St . . links . B27092

Scheffelstr . 8 gr . 2 Zimmer¬
wohnung , nach der Straße ,
mit Abschluß , Gas , auf 1.
Sept . zu vermiet . 380 M
jährlich . 9327375

Schuyenft . 25 freundl . Man
sardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Zubeh . an kleine
Familie sof . od. später bill . zu
vermiet . Näh . Part . B„ ««,2 . 1

Sofienstr . 12, Seitenbau , II ,
Dreiz .- Wohng . sof . zu verm .
Hausbes . Vdh . lll . B27386

Uhlandstr . k, schöne 4 Zim -
merwohnung mit Bad nebst
Zubehör auf 1. Okt . zu ver -
mieten . Näheres daselbst
im 2 . Stock . B27334

Waldhornstr . 21, 5 Zimmer ,
jedes m . bes. Eingang , Bad ,
usw . auf Okt . oder früher
zu vermieten . B27091

Waldhornstr . 6^ ist eine Man -
sardenwohnung von 2 Zim »
mern n . Küche auf 1 . Septbr .
zu vermieten . Näheres das .
im Kolonialw .- Laden . B *" ' *

Zähringerftr . 1 ist eineWoh -
nung . 2—4 Zimmer . Koch -
if. Leuchtgas auf 1. Okt . ob.
früher zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst . B97430

Durlach.
Wegen Versetzung wird

eine schöne, billige 3 Zimmer -
wohunng mit Aussicht nach
dem Turmberg in ruh . Lage
auf 1 . Okt . frei .

Gefl . Angebote beliebe unt .
Nr . B27259 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse ".

edlen MI . Zimmer .
1—2 Betten , mit guter Pen -
sion zt!̂ vermieten . B27255
Bismarckstr . 37a , 3 Treppen .

Ein — zwei gut möblierte
Zimmer , nicht nebeneinander
liegend , in feinem Haufe ohne
Gegenüber zu vermieten

Gartenstr . S2 . pt .
Ein einfach m'öbl . Zimmer

mit 2 Betten ist preiswert zu
vermieten . B26927

SofienstraSe 13. 1 Treppe .
sol >de Arbeiter finden billige

Schlafstelle . Zu erfrag . Mark -
grafenstr . 43 . IV HthS . B' " ° '

Adlerstr . 18, Ecke Zähringer »
strafze, 1 Tr . , lks ., erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost und Wohnung . 3327258

Außustastr . 9 , 2 Tr , gut mövl .
Zimmer bei einzeln . Dame
an nur bessern Herrn od. Frl .

vermieten . B27343 .2.2
Kottesauerstr . ZI , part ., zwei

unmöbl . Zimmer , sep, zu»
sammen od . einzeln , sof. od.
spät , zu vermiet . B27424

« aiserstr . 22, 2 Treppen hoch ,
ist großes schönes Palkoit «
»immer mit Gaslicht und
Schreibtisch bald , auch vor -
übergebend , zu verm . B27454

.« aiserstr . 5v , H Trepp , ist so»
fort schöne Mansarde an an »
ständige Arbeiter zu vermiet . ,
evtl . mit Kost . B27364 .3.2

Kopellenstr . 12, 2. St . l ., sau -
ber möbl . Zimmer mit zwet
Betten , sowie eine Man -
sarde sof. zu verm . B27320

Klauprechtstr . 31 , I , sind
1—2 gut möbl . Zimmer zu
vermieten . B27 -I2 !

Kreuzftr. 29, Ä
demPalaiSgarten . schonmöbl .
Wohn - u . Schlafzimmer ev.
mit Küche zu vermiet . 7701»

Kronenstr . 19, IT. , L, ist
möbl . Zimmer billig zu
vermieten . B27402

Kronenstr . 22, 4 . Stock , nächst
Kaiserstraße . Haltestelle , ist
freundl . möbliertes sonnige ?
Zimmer zu vermiet . B27452

Kricgftr . 156. 4. Stock , ist ein
unmöbl . Zimmer , nach der
Straße gehend , auf sofort zu
vermieten . Wegen Besichtig -
ung wende man sich nach
Hirschstr . 45 . part . 8423*

Biktoriaftr . 7,2 . St ., ist e. schön.
möbl .Mansardenzimmer mit
groß . Fenster zu jc 2.50 so¬
fort su vermieten . B27450

Waldhornstraße 25 , 4 . St , Ecke
Kaiserstraße , sind gut möb-
licrte Zimmer sogleich billig
zu vermieten . B27214 .2 .L

Korkstr . 17. 2 . St . r , ist gut
möbliertes Zimmer zu ver »
mieten . B27L8»

Zöhringerstr . 1 ist « in Zim -
mer unmöbliert auf 15 . od .
1 . Sept . zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst . B2742S

Schüler
und Verpflegung , event . Be -
aufsichtigung der Schularbei -
ten , in gutem Hause . Angeb .?
unter Nr . B27435 an die Ge-
schäftSst. d . „ Bad . Presse "

. 2.1j

Miet - Gesliche
Neuzeitliche 3 —4 Zimmer «

Wohnung gesucht, auch außer »
halö KarlSr , für Dame lBv »
amtenwitwe ) . Preisangeb . unt .
B27440 an die Geschäftsstelle
der .. Bad . Presse .

"

Junger Mann sucht i«
hübscher Lage ein gemütliche »
nettes Zimmer . Angeb . mit
Preis incl . Frühstück zc . unt .
B2744Kandie .,Bad .Presse " erb .

Ein sauber möbl . Zimmer
mit 2 Betten nebst Pension zu
mieten gesucht . Angebote mit
Preisang . unt . B27444 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

Ferienaufenthalt .
Für 11jährigen S <5üler wird

Pension aus dem Lande gesucht .
Beaufsichtigung gewünscht .

Angebote mit Preisangabe
unt . B27445 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

In der Nähe vom Markt -
platz ist ein hübsch möbl .
Zimmer mit Gas und Zen -
tralheiz . sofort zu vermiet .
Näheres Karl - Frtedrichstr . 6,
parterre . 8355

Ein gut möbl . Zimmer mit
GaL . elektr . Treppenbeleucht ,
ist billig zu vermiet . B26927

Sofienstraße 13, 1 Treppe .
Eckzimmer mit Balkon zn

vermieten bei Witwe ohne
Kinder . B27231 .2 .2

Porkftrahe 17, 3 . Stock.
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Bekanntmachung
! . Nack der dem Kommunalverband zugewiesenen Menge

Ytetfcö berechnet sich die Kopfmenge an Fleisch und Wurst
>uch für die Wocbe vom S.—11 . August auf zusammen 30 «
Nramm in der Mache .

Mehr als 300 Gramm auf den Kopf an Fleisch und Wurst
lusammen darf an leine Haushaltung abgegeben werden ;
»aber ist für Kinder unter 4 Jahren kein Kopfteil , für Kinder
ion 4—10 Jahren ein halber Kopfteil berechnet .

2. Die Haushaltungen , die in der besonderen Kunden -
iste der Wurstlereien eingetragen find , haben bei diesen
Wurstlereien Anspruch auf Ivv Gramm Wurst (einschließlich
Wurstwaren , gesalzenes und
schinken und Speck ) in der

Sie können aber bei dem Metzger .
Bezug von Fleisch eingetragen sind , nur 200 Gramm ( statt
>00 Gramm ) Fleisch auf den Kopf in der Woche beziehen .

Karlsruhe , den 4 . August 1916. 8464
Städtische Schlacht - und Viebhosdirektion ( Fleischamt ) .

Stiidt. Vierordtbad.
LriiNllllHer Schwlmmvnlerrichl

vird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts
Lrcis für Erwachsen « Mk . 10.—, für Kinder Ml . 6.-r- ,
Verienkarten , n ermäßigten Preisen für das Schwimmbad .
l . August bis 15. September giltig , für Erwachsene Mk . 5.—,
kür Kinder Mk . 3.- . 8184 .6.4

Dr. Wirz,Spezialarzt für Homöopathie j
und Naturheiimethode ,

Karlsruhe , Georg - Friedrichstr. 2, II . Stock j
Sprechs». 9—10 , 2— 4 Uhr. 2214

Spezialbehandl. Y.Gicht, Magen - ,Nieren-, Harn- u .Leberleiden, |
j Ohr- .Kiefer - .Stirnhöhleneiterongen.—Selbslverf.Broschüren:

„Nervosität" Mb. 1 .50, „ Diagnose aus den Augen " Mk. 2.-

Danksagungen aus der Zuschneideschule
sbn .1. Weiser , Hirschstr . '28, 2 Tr . — Unterzeichnete hat
?ei Frl . Weber die Zuschneidesckule besucht , ein Monat im
Kleidermachen und 6 Wochen im Jackett - u . Mantelkursus , und
hat in beiden Kursen öas Zuschneiden , Mahnehmen und An -
probieren sehr pünktlich erlernt . Aus Dankbarkeit fühle ich
mich verpflichtet , diese Zuschneideschule jeder Dame aufs beste
zu empfehlen . S . Beker . — Mit Freuden bestätige ich, dak ich
oei Frl . Weber das Kuschneiden , Maßnehmen , Anprobieren ,
sowie das pünktliche Kleidernähen und Garnieren in 3 Monaten ,
ohne Vorkenntnisse , zu meiner vollsten Zufriedenheit erlernt
nabe . Ich spreche hiermit Frl . Weber für ihre Mühe meinen
innigsten Dank aus und kann ick daher Frl . Weber durch ihre
reelle und praktische Zuschneideschule jeder Dame aufs beste
empfehlen . Ida Kastel . — Originale liegen in der Schule zur
Einsicht auf (mit unzähligen andern ). — Jeden Monat am
l . u . 16. beginnt ein neuer Kursus . Hirschstr . 28 . 2 Tr . 7958

Fahnenstoffe
140 und 80 cm breit.

In deutschen u. badischen Farben.

Dreyfuß & Siegel
Kaiserstrasse 197. 5191

Rot u.
GMU emaillierteHerOsdiifife

mit Aufsatz
Oberteil 10 —12 cm hoch * — Unterteil 18—22 cm tief

Oberteil 5 cm länger und breiter . 60J .14 .4
Länge und Breite der Unterteile :

Xa . 1 No . 2 » No. 58 " No . 8 *

, XI0 ' /, 24 ' /jX10 ' Ji 29 ' | ,X9 ;/, 29 ' /, XII
Xo: 116 No. 3 No. 2 A No. 4
29X14 3 t X ll '/s 30X12 33 '/,Xl2 ' /«
\ o . 9 A No. 9 * No. 140 No. 140 A

• H4 ' ; X 13 34 ' /. X14 - 12 38 X 14 ' /- 39X14
No . 140 B . No. 12 No. 13 No. 14

MX 15 40 ' /» Xl6 ,/t 44 ' /jX 16 46X18 ' /,
*) sind auch verzinkt auf Lager.
Vorzugspreise für Händler u . Blechner auf Anfrage.
Herdfabrik Offenburg , Offenburg.

Einmachen ohne Zucker
dufch Eiermanns

Einmachhülfe
In Tabletten .

I Stolle zu lO Tabletten 30 Pfg ., 1 Tablette
für 1 Kilo Eingemachtes .

Einfachste Anwendung : * 2996a .6 .2
I Eine Tablett? -wire in 1—2 Eßlöffel warmem Wasser gelöst.
| und dem Eingekochten (Frucht oder Saft ohne Zucker ) vor

dem Erkalten zugesetzt .
Das Zusetzen des Zuckers erfolgt erst beim Verbrauch des

| Eingemachten ; auch kann der Zuckpr durch künstliche
Süßmittel (Sacharin ) ersetzt werden .

Absolute Haltbarkeit . Vollständig onschädfieh.
In den ejnschläg . Geschäften erhältlich .
Gen .-Vertr . für den Bezirk Karlsruhe:

! .Tul . Kümmerer , Agenturen , Waldhornstr . 26 .

Mtinmachel! ohne Zucker
•Ser '. nrtrtiirc Natrontablette « empfehlen als gutes

Konseru " -" li '.sinittel , das durch jede Apotheke bezogen
werden j 7883

E ' '
.der Jost Nachfolger.

Kaiserstuhl - Wein
605J

Baste Bezugsquelle
L . Bastian
Endingen - Kaiserstuhl ( Baden) .

Konrad
Dreher ! ! !!

Auf Grund der Verordnungen darf ein grosser Teil meiner vorrätigen

(darunter sämtliche Sommer - Konfektion )
noch ohne Bezugsschein verkauft werden .

Bezuglich der in anderen Abteilungen vorhandenen frei verfügbaren Waren
wird bereitwilligst Auskunft erteilt . Es empfiehlt sich in jedem Falle zuvor bei
mir anzufragen , ob für die gewünschten Waren ein Bezugsschein notwendig ist

Bezugsschein - Formulare liegen bei mir an der Kasse auf.

Mode - Haus

Hugo Landauer
Kaiserstrasse 145 . « 46«

Waldungen
mit Burgruinen

Weltberühmte Weinbauorte
i UnentgeltlicheAuskunft u Führer «durch dsn' Hauptverkehrsausschuss des Pfälzer
- Vereins ( Sitz Kaiserslauternr

Gute und sehr preis¬
werte Sommerfrischen
Ueberall die herrlichen ,
ausgezeichnet bekömm¬
lichen Pfalzweine vom
Fass zu Produzenten¬
preisen . Jb42

Zahlungs¬
aufforderung.

Das Schulgeld sür nachver -
zeichnete Schulen ist zur Zah --
lurtn verfallen :

Pflichthandelsschule für
das I . Dritteljahr ,

Bürgerschule .
Töchterschule und
Knabenvorschnle

für daS II . Vierteljahr
1916/17 .

Die Zahlungspflichtigen
werden hiermit aufgefordert ,
ihre Schuldigkeit längstens
bis 15. August 191« au ent¬
richten .

Wird diese Frist versäumt ,
so ist die festgesetzte Ver¬
säumnisgebühr zu entrichten .

Es wird ganz besonders da -
rauf aufmerksam gemacht ,
das; vorstehende ?,ahlung ?a ' u -
forderuna anstelle der frühe
ren mündlichen Mahmni >,
durch die Mahner tritt Uno
daß im Nichtzahlungßsaile
nach Umflüh der oben bezeich ¬
neten Frist gegen die sämni -
gen Schuldner sofort Zwangt -
Vollstreckung angeordnet wer -
den müßte . 8203

Ttadthauvtka ise A.

Pension Schern
feinste Lage , elektr . Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . © 20305

Stefanienstr . 37 . Tel . 3400 .
Bin an das

Telephonnetz
unter

Nr . 3754
angeschlossen . 9326420.6 .4

W. Kraemer ,
Stabsveterinär, prakt . Tierarzt.

70 000 Wrbersche

Äausbacköfen
Brotbaltherde . Qbstdör ^en

« . FleiMräucher
beweisen deren Borteile !

Herstellung von billigem Brot
u . Fleisch . Prospekt umsonst .
Besichtigung der Lager in der
Fabrikam Staatsbahnhof . auch
Sonntags von 10—2 Uhr für
Landleute gestattet . 545
Erst « u . grösste Spezialfabräk.
tnlon W clü ' r , Ettlingen Bd .

Mpapiet
in verschiedener Rollenbreite ,
beste Qualität , sowie jede
Art Schachteln liefern zu den
billigsten Preise ? . 2913a
Dreyfuss & Roos ,

Cartonnagenfabriken
aSuflöfnfturm Wade » ».

krholmssheim öer 6!oöI KarZsrche in Wen
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
M 2.50 für den Tag . Nähere Auskunft u . Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

Bärenidl Schwarzwald .
Gasthof ii . Pension z. Adler iTiHlicb)

Gute bürgerliche Verpflegung.
Es empfiehlt sich

46Jb
A . Multercr .

Die Perle des bad . Schwariwaldes

IDaldRurQaus Bad Suljßurg!
Ruitige, prachtv . Höhenlage . Für Erholungsbedürftige schönster
Aufent Herrl . Spaziergänge . Gute Verpflegung . Bül. Pensions¬
preise . Thermalquelle für Trinkwasserkur und Bäder . Das ganze
Jahr geöffnet. Verlangen Sie Prospekt Lohnender Ausflugsort ,
leicht erreichbar . Für Feldzugsteilnehmer Vergünstigung . Jb30 .14.11

BadDtinhe &oi
In Rjwliwrhen P. IL . JI

Höchstgelegenes Solbad EuropasIm Bftdisehen
s, Sckwirtwald ■ W

JibrHcb 100000 BMer . — Auskunft » . Prospekt
durch das GroIS . Salin«sunt oad du

Kor - and Verkrtnsverel* .

Sommerfrische Ueberlingen am Bodensee
Weinstube nnii Knffee Zchhjlc.

Anerkannt gute Küche. — Reelle Weine . Pension mit Zimmer
5 Mark . 2928a .3.3 Bes . J . « eller .

Wildtmd (Schwarzwald ).

Gasthof Alte Linde
Altrenommiertes Haus . 25 Fremdenzimmer . Pension nach Ueber-
einkunft . Elektr . Licht . Großer schattiger Wirtschaftsgarten .
Telephon 52. (Jb44) Bes . : Karl Kometwch .

Schwäbischer Jimghorn
(Post Nürtingen ) H 'alderbolunsrslieim . — Xaturhefl -
anKlalt . — Herrliche Lage inmitten großer Wälder am Fuße
der Alb . Große Einzeln - u. Famiiienluftparks mit Lufthäuschen .
Beste Erfolge. Werbeschriften durch C . Manz , Wwe . B,J8*lä

MauM Pressenmit
Oberdruck

mit 2 ausfahrbaren Preßbieten
î ur Wein - u . Obstweinbereitung

Ph. Mayfarth & Co.
Frankfurt a . M.

Gute Empfehlung.
In Fein -Flictereien (seid.

Sllciber . Strümpfe und Wein -
zeug) bitte Adresse $527277

Kreuzer . 27 . 4 . St . lks.
]> — -777 ftnden diskrete
0211180 Aufnahme undUlli UM getvissenhafte
jeden Standes Pflege bei
IL Stecher .Schützenftr . 79, II.

Plattenentwickelnu . Proben gratis.
SpejB. : Vergrößeruniren

und Kontnlitdruete .
Tadellose Ausfüllung , fchnellfte
■"*' Lieferung , billigltePreile . 14.3

Flil!il«MÄ .Ä

Gsttesdienftsrdnung am 6. August-
Evangelische Stadtgemeinde «

Stadtkirche . % 9 : MilitärgotteLd . Garnison Vikar Stur « .
10 : Pfarrverwalter Dürr . — Kleine Kirche . 6 : Stadtvikar
Lutz . — Schloßkirche . 10 : Hofvikar Brandl . — Johannes -
kirche. J410: (atabtpfr . Hindenlang . — ChristnSkirche. 10:
Stadtvikar Lutz . . 11V* : Jugendgottesd . Stadtvikar Lutz. —
Lutlierkirche. % 10 : Stadtpfr . Weidemeier . 11 % : Kinder -
gotteSdienst , Vikar Marx . — Städt . Krankenhaus . % 12 :
Pfarrverwalter Dürr . — Ludwig - Wilh .-Krankeubeim . S :
Hofvikar Brandl . — (tjrabkaprlle . 6 : Für Leidtragende au *
der Südostpfarrei Stadtpfr . Hindenlang . — Karl - Friedrich «
Gedächtnis ». (Stabtt . Müblb . ) . 'A 10 : Gottesd . Stadtvikar
Miss . Zimmer / — Diakoniffenhauskirche . Vm . 10 : HilM .
Sitzler . Abends MonatL - MissionSstunde , Missionar
Maver . Montag u . Freitag , abds . ^ .8 : Kriegsandacht .

Abrnd- Andachten. Schloßkirche! Donnerst . 8 . — .ff leine
Kirche: Mittw . 6 . — Johannes ?. : Donnerst . 8. — ChristuSk. :
Dienst . 8. — Lutberk . : Mittw . 8. — Karl - Friedrich - Ge«
düchtnisk. iStadtt . Mühlb .) : Donnerst . BV: . — Beiertheim :
Donnerstag 8.

Evangelische Ttadtmission , BereinShauS , Adlerstr. 23.
3 : Jungfrauenver . v . Frl . Schweickert . Marienstr . 1 . - -

4 : Jungfrauenver . v. Fraul . Weber , Erbprinzenstr . 12. 4 :
Jungfrauenver . d . Schwest . Lene , Adlerstr . 23. Abend -
gottesd . Hilfsgeistl . Sitzler . 8 : Maukreuzversamml ., Stein »
strabe 31 . — Mittwoch , 8% : Bibelst . Sekr . Treukel . Prc »
digtausg . — Donnerstag , abds . 8 % : Gebetsverslg ., 3 . Stock.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstraße 77.
Vm . 11 % : Sonntagsschule . Nm . 3 : Allg . Versig . Jnspekt .

Krämer . 4 : Jungfrauenverein , abds . 8 % : Allgem . Verslg .
— Montag , abds . 8 : Jugendabtlg . 8 'A : Blnu ^Kreuz - V . ^
Dienstag , abds . 8 : FraueugebetSst . 8>4 : Bibelbesprech . für
Mann . u . Jüngl . —Mittwoch , abds . 8V< : Allg . Verslg -»
Sekr . Metzger . — Donnerstag , abds . 8": Töchterver . 8 : Allg.
Versamml .. Durlacher Str . 32 . Pred . Würstle . — Freitag ,
abds . 8% : Allgem . Kriegsgebetsstunde .
Evang .-l « th . Gemeinde ( alte Friedhofkap ., Waldhornstr .?.

Vorm . 10 : Gottesdienst .
Katholische Stadtgemeinde .

St . Stephauskirche . 5 : Frühm . ; 6 : hl . Messe mit Ge « c«
itkvmm. f . d . Männer u . Männerkongreg . ; 7 : hl . Messe ,

% S : Militärgottesd . mit Pred . ! ^ 10 : Hauptgottesd . m ' s
Hochamt u . Pred . ; Vi12 : Kindergottesd . mit Pred . ; 3 : Cor-
Poris Christi -Bruderschafts - Andacht ', Z48 : Andacht zur Er «
flehung des Friedens u . guter Witterung ; ebenso DienStag
U. Freitag abends 8. Mittwoch : 8 : Monatsmesse für dftf
Mütterverein mit Ansprache . — Altes ct . Kinzentiushaos .
% 7 : Austeil , der hl . Komm . : 7 : HI . Messe : 8 : Amt .
St . Peter - u . Paulskirche . %6 : Beichtgel . : 6 : Frühm - '«
6, % 7, 7, 148 : Austeil , der 1)1. Komm . ; 'A8 : deutsche SingM '
mit Genernlkomm . des Müttervereins : % 9 : deutsche Singw '
mit Pred . im Städt . Spital : H10 : Hauptgottesd . mit Pred . !
% 12 : Kindergottesd . ; 2 : Corporis Christi - Bruderschaft ; ^
abds . : KriegSandacht . — St . Bernharduskirche . 6 : Früb »' . !
7 : fit . Messe ; 8 : deutsche Singm . mit Pred . ; Z410 : Haustt ^
gottesd . mit Hochamt u . Pred . ; 11 : Kindergottesd . :
Corporis Christi -Bruderschaft ; 6 : Kriegsandacht m . Segen -
Montag : Männerkongreg . — Liehfrauenkirche . 6 : Frübm . w-
Monatskomm . der Erstkommunikanten ; 8 : deutsche Sinflin »
mir Pred . ; Z410 : Hauptgottesd . mit Amt u . Pred . ; 11 : Kin«

messe u . Generalkomm . der Männersodalität ; 8 : deutsch
Singm . mit Pred . ; Z410 : .Hauptgottesd . mit Hochamt uv ^
Pred . ; % 12 : Kindergottesdienst mit Pred . ; )43 : Corpor >?
Christi - Bruderschaft ; 7 : Bittandacht u . Segen . — Beiertheim
(St . Michaelskirchel . %6 : Beichtgel . ; J,47 : Frühm . mit AV '
teilung der hl . Komm , vor - u . nachher ; 8 : deutsche Singl ^
mit Vred . ; >,10 : Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pred . : ^ .'
Corporis Christi -Bruderschaft mit Segen . — Rüppurr ' « ' •
Nikolauskirche ) . 6 : Beichtgel . : 7 : hl . Komm . ; 0 : Haup ?
gottesd . mit Hochamt u . Pred . ; 1 : Wallfahrt des christ ^
Müttervereins nach Bickesheim ; dort um !̂ 4 : Rosenkran ? '
andacht mit Segen . — Griinwinkel (St . Josefskirche ) .
Beichtgel . ; 7 : Frühm . mit Austeil , der HI . Komm . (P ?rt ^
unkula -Ablast ) ; Monatskomm . der Junzfrauenkongregatlo » -
9 : deutsche Singm . mit Pred . ; 2 : Corporis Christi -Brild ^ '
schaft ; !A8 : Bittandacht mit Segen .

Alt -Katholische Stadtgemeinde .
Aufcrstehungskirche . 10 : Pfarrer Eder . .

Friedenskirche der Methodistengemcinde , Karlstr .
Vorm . ^ 10 : Predigt . Prediger a . D . Raith . 11 : Kirch?.?

'

gottesd . Nachm . 5 : Predigt , Prediger a . D . Raith . — 2Ki*?.
woch . abds . Vi9 : Bibelstunde . — Donnerstag , abd§. %
Kriegsgebetstunde . Prediger Rücker .
^ ionskirche der ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee -

Vorm . K10 : Predigt . Prediger Becker. 11 : Kindergotte ^ -
Nachm . 'A4 : Predigt . Prediger Becker. K5 : Jungfrauenvr
— Dienstag , abds . ^ 9 : Gebetsverfamml . — DonncrStas -
abds . ^49 : Bibelstunde .

Ehristengemcinschast , Waldhornstr . 21, Hofgeb . , *•
Sonntag . 6. Aug . : JahreSfest . Vorm . 10 : Heiligung ^ .£

EebetS ' t . Nachm . lA 4 : Bibelstunde . Redner : Hr . Haup - ^
Koch . Rastatt . Pred . Hoffmann . Pforzheim . — ® len w«y
abds . 8k : Bibelstunde . — Donnerstag , abds . 8 % : ^ vanö
liumSjtunde . Jedermann herzt , eingeladen .
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